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Vom 12. bis 14. September:
Lust auf Wein? Ein Weinfest für die ganze Familie

Drei Tage lang wird bei den Weingärtnern Cleebronn-Güglingen am und im Betriebsge-
lände bei Frauenzimmern gefeiert. Traditionell am zweiten September eines jeden Jahres
laden die heimischen Weingärtner ein – der Slogan „Lust auf Wein“ ist Programm.

Das Weinfest der Weingärtner aus Cleebronn
& Güglingen startet am Freitag, 12. Septem-
ber, um 20.30 Uhr traditionell mit der Party-
nacht, die vom Jugendhaus Cleebronn veran-
staltet wird. Auch in diesem Jahr ist der
Eintritt für Besucher ab 16 Jahren frei.
Am Samstag (13.9.) und Sonntag (14.9.) steht
der vielfach ausgezeichnete Wein der Clee-
bronner Ausnahme-Wengerter wieder im
Mittelpunkt des Geschehens. Umrahmt und
begleitet werden die köstlichen Tropfen von
allerlei guten Speisen und unterhaltsamer
Musik, sowie von vielen Aktivitäten und Spie-
len für die kleinen Besucher.
Im schönen Probiersaal kann am Samstag und
am Sonntag das gesamte Weinsortiment in
aller Ruhe verkostet werden. Ganz im Mittel-
punkt stehen dabei sicherlich die Neuheiten,
die speziell zum Weinfest abgefüllt wurden: 
Premiere feiert der 2013 Emotion CG Char-
donnay mit Viogner, ebenfalls wird der lang
ersehnte Nachfolgejahrgang des Merlot,
nämlich der 2012 Emotion CG Merlot zum
ersten Mal zur Verkostung zur Verfügung 
stehen. Darüber hinaus gibt es die Möglich-
keit den besten Trollinger Württembergs

sowie eine Vielzahl ausgezeichneter Rieslin-
ge verkosten zu können. 
Um den kulinarischen Bereich kümmert sich
wieder in bewährter Weise der Partyservice
Schaaf mit einem reichhaltigen Angebot.
Willi Schmalz ist ebenfalls wieder mit seinen
ofenfrischen Flammkuchen dabei. Für Kaffee
und Kuchen sorgen dieses Jahr die Landfrau-
en aus Güglingen. Die Spielstraße für die Kin-
der sowie das Kinderkino bilden das Rahmen-
programm für die jüngsten Besucher.
Am Samstag, dem 13. September, startet das
Weinfest ab 14 Uhr. Musikalische Unterhal-
tung ist am Samstagabend ab 21 Uhr mit der
Band „friendly elf“ angesagt. Mit Party-Rock
vom Feinsten werden die Musiker kaum einen
Besucher ruhig sitzen lassen.
Am Sonntag, 14. September, beginnt „Lust
auf Wein“ um 11 Uhr. Musikalisch startet um
11:30 Uhr der Musikverein Güglingen, ab ca.
15.00 Uhr wird Mike Janipka mit seiner ein-
zigartigen Unterhaltungsmusik für gute
Laune sorgen.
Auf alle Fälle ist auch in diesem Jahr wieder
für jeden etwas dabei! Der Weinmarkt hat an
allen 3 Tagen des Weinfestes geöffnet. 

„Lust auf Wein“ so steht es auf den neben-
stehenden Spalten der heutigen Titelseite
und bestimmt haben Sie auch auf der linken
Seite des Blattes mit Lesen angefangen, um
sich über das alljährlich stattfindende
Weinfest der Weingärtner Cleebronn-Güg-
lingen zu informieren. Dabei gibt es kein
Vertun: das zweite Wochenende im Sep-
tember ist für dieses Veranstaltung fest ge-
bucht - was sich von Jahr zu Jahr ändert,
sind logischerweise die Wein- und Musik-
Angebote ...
Ehe man zu diesem Traditionsfest geht oder
fährt, kann man sich am Samstag in Eibens-
bach von der Jugend des GSV Eibensbach
von seiner „Privatsammlung Altpapier“
trennen. Gleiches gilt auch für Frauenzim-
mern. Hier sind Mitglieder vom Posaunen-
chor unterwegs und holen das wiederver-
wertbare Material frei Haus ab, wenn es gut
sichtbar zur Abholung bereitgestellt ist.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen veranstaltet am Samstag einen Floh-
markt im Gemeindehaus.
Dass die heimischen Weingärtner kein Ex-
klusiv-Veranstaltungsrecht beim zweiten
September-Wochenende besitzen, dürfte
sich mittlerweile herumgesprochen haben.
Parallel zu der Veranstaltung vor den Toren
von Frauenzimmern lädt der Spielmannszug
Zaberfeld am Samstag und Sonntag zu sei-
nem Musikfest ein.
Am Sonntag sind auch wieder Mitglieder
und Freunde des Schwäbischen Albvereins
Güglingen zu einer Tageswanderung einge-
laden. Bei den Vereinsnachrichten kann man
lesen, wohin es geht. 
Soweit die Vorschau für heute. Das nächste
Wochenende steht dann wieder zum über-
wiegenden Teil im Zeichen von Handel und
Gewerbe. 
Mitgliedsfirmen der Handels- und Gewer-
bevereine aus Güglingen, Pfaffenhofen und
Zaberfeld präsentieren sich in der Güglinger
Stadtmitte bei der „Zabergäu-Messe“, die in
dreijährigem Turnus stattfindet. 
Mehr darüber erfahren Sie in der nächsten
RMZ.

Was ist sonst noch los?
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Termine
Freitag, 12. September, bis Sonntag, 14. September

Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Weinfest „Lust auf Wein“
Samstag, 13. September

GSV Eibensbach – Altpapiersammlung in Eibensbach
Evang. Kirchengemeinden Eibensbach u. Frauenzimmern – 

Altpapiersammlung in Frauenzimmern
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Flohmarkt im Gemeindehaus

Samstag, 13. September, und Sonntag, 14. September
Spielmannszug Zaberfeld e. V. – Musikfest

Sonntag, 14. September
Tag des Offenen Denkmals – Veranstaltungen im Römermuseum,

in der Mauritiuskirche und bei den römischen Ausgrabungen bei Cleebronn
Schwäbischer Albverein Güglingen – Halbtageswanderung 

Naturpark Stromberg-Heuchelberg – Naturparkmarkt in Diefenbach

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

12.09.2014 Rundschau Mittleres Zabergäu 857

Tag des offenen Denkmals
2014
Vom ersten Bauern zum letzten Pfarrer: 
Archäologische Ausgrabungen im Industrie-
gebiet „Langwiesen“
Der Fuß des Michaelsbergs bei Cleebronn ist ak-
tuell Schauplatz einer ausgedehnten Rettungs-
grabung des Landesamts für Denkmalpflege.
Südlich des Römerwegs konnten hier seit Okto-
ber 2013 umfangreiche Spuren zur Siedlungs-
geschichte des Zabergäus aufgedeckt werden.
Die Befunde reichen von einer jungsteinzeitli-
chen Siedlung über eine frühkeltische Nieder-
lassung und Spuren der Römerzeit bis hin zur
mittelalterlichen Wüstung Niederramsbach. 

Abbildung: Bruchstück einer lebensgroßen 
römischen Grabstatue. 
Bildnachweis: Y. Mühleis, Landesamt für Denk-
malpflege
Als besonders spannend erweist sich ein um-
mauerter römischer Bestattungsplatz mit den
Überresten eines steinernen Grabmonumentes.
Obgleich schon in der Antike zerstört, bezeugen
die überlieferten Befunde und Funde seine he-
rausragende Größe und Qualität.

Sonntag, 14. September 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Montag, 15. September 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Dienstag, 16. September 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Mittwoch, 17. September 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Donnerstag, 18. September 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Freitag, 19. September 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 13./14. September 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg, Tel. 07062/
914448

Terminbesprechung 
am 6. Oktober 2014
Vorabmeldung bis 29. September 2014
Die nächste Terminbesprechung für Vereine,
Schulen, Kirchen und andere Organisationen
des Mittleren und Oberen Zabergäus findet am
Montag, 6. Oktober 2014, um 20.00 Uhr im Sän-
gerheim Weiler statt.
Wie in den vergangenen Jahren soll allen Betei-
ligten die Möglichkeit gegeben werden, Termin-
wünsche schon vorab dem Bürgermeisteramt
Pfaffenhofen (Frau Melichar, Tel. 07046/9620-0,
Fax 07046/9620-20, E-Mail: bma@pfaffenho-
fen-wuertt.de) zu melden. 
Diese Vorabmeldungen werden bis zum Mon-
tag, 29.09.2014, benötigt.
In Ihrem eigenen Interesse:
Nehmen Sie an der Terminbesprechung teil,
damit Überschneidungen geklärt werden 
können.

Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 12. September; Frau Ingelore Kalbreyer,
Gartenstr. 33/1, den 75.
Am 13. September; Frau Arzija Terzic, Heilbron-
ner Str. 36, den 71.
Am 13. September; Frau Agnes Durst, Beetho-
venstr. 12, den 70.
Am 14. September; Herr Heinz Haug, Im Wein-
berg 3, den 80.
Am 14. September; Frau Mahmure Sen, Klun-
zingerstr. 2, den 72.
Am 14. September; Herr Friedmar Fiedler, Wil-
helmstr. 47, den 70.
Am 15. September; Frau Ludmila Jung, Am 
See 6, den 75.
Am 16. September; Frau Ingrid Liebscher, Wein-
steige 4, den 84.
Frauenzimmern:
Am 15. September; Herr Murtez Bytyqi, Karl-
Heim-Str. 18, den 70.
Am 16. September; Herr Hans Falk, Riedfurt-
str. 22, den 73.
Pfaffenhofen:
Am 15. September; Frau Marianne Bröckel,
Mittlere Gehrnstr. 12, den 77.
Am 15. September; Herr Feyzullah Badik,
Hauptstr. 6, den 71.
Am 17. September; Herr Helmut Jaißle, Blu-
menstr. 35, den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Bereitschaftsdienste kompakt
In der heutigen RMZ-Ausgabe ist wieder die
ganzseitige Übersicht für die Bereitschafts-
dienste und öffentlichen Einrichtungen einge-
arbeitet. Sie können dieses Blatt herausnehmen
und bei ihrem Telefon-Register ablegen.
Diese Übersicht wird bei jeder Gesamt-Ausgabe
veröffentlicht. Aus Kostengründen erscheinen
in den normalen Ausgaben nur noch die Hin-
weise auf die wöchentlich wechselnden Apo-
theken- und Tierarzt-Notdienste.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 12. September 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Samstag, 13. September 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566



Möglicherweise gehört der Grabbezirk zur be-
kannten Villa von Güglingen-Frauenzimmern
mit ihrem einmaligen Wasserbecken. Im frühen
Mittelalter wurde das Areal als Friedhof weiter
genutzt, wenig später erfolgte die Errichtung
der Niederramsbacher Dionysiuskirche mit ei-
genem Kirchhof in unmittelbarer Nähe.
Am Tag des offenen Denkmals (14.9.) ist die Be-
sichtigung der Ausgrabung von 10 – 16 Uhr
möglich. Führungen und Präsentation der
schönsten Funde (ca. 1 Stunde) um 11, 13 und
15 Uhr. Treffpunkt ist das Grabungscamp am
Ende der Benzstraße. Festes Schuhwerk ist er-
forderlich.
Dr. Andrea Neth, Dr. Klaus Kortüm, Landesamt
für Denkmalpflege im Regierungspräsidium
Stuttgart.

Mitteilungen 
des Landratsamtes
Landratsamt am 12. September geschlossen 
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleibt
das Landratsamt am Freitag, dem 12. Septem-
ber, geschlossen. 
Das gilt auch für die Straßenmeistereien in Ab-
statt, Bad Rappenau-Bonfeld, Brackenheim und
Neuenstadt sowie die Außenstellen des Forst-
amts in Eppingen und Neuenstadt.
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des
Landratsamtes sucht engagierte Tagesmütter
oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit mit
Kindern haben und zuverlässig und belastbar
sind. 
Sie sollten in der Tätigkeit als Tagesmutter/
-vater eine langfristige Aufgabe sehen und sich
vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu
arbeiten. 
Die Bereitschaft, sich durch Fortbildungen wei-
ter zu qualifizieren und zur Zusammenarbeit mit
verschiedenen Kooperationspartnern, sollte
ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informationsveran-
staltung zum Thema Kindertagesbetreuung
eingeladen am Dienstag, dem 9. September, von
9 bis 11 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Ler-
chenstraße 40, Raum U22. Anmeldungen unter
Tel.: 07131/994-7375 oder per E-Mail: Nadi-
ne.Waechter@landratsamt-heilbronn.de 
Verkehrssicherheit an Fußgängerampeln 
Oft sind Fußgänger verunsichert, wenn sie an
Fußgängerampeln die Straße überqueren und
die Ampel auf rot schaltet, bevor die andere
Straßenseite erreicht ist. In solchen Situationen
soll der Weg zügig fortgesetzt werden, denn zur
Sicherheit sind an allen Ampeln ausreichende
Zeitspannen eingerechnet. Selbst Fußgänger,
die gerade die Straße betreten haben, können
nach dem Umschalten auf rot mit normaler
Gehgeschwindigkeit ohne Gefahr die andere
Straßenseite erreichen. 
Eine Bitte besonders an die Eltern, deren Kinder
demnächst eingeschult werden: Weisen Sie Ihre
Kinder darauf hin, beim Überqueren von Stra-
ßen Ampeln, Zebrastreifen oder sonstige so ge-
nannte Querungshilfen zu nutzen. 
Allerdings sollten Kinder ebenso wie Erwachse-
ne auch an Zebrasteifen auf Fahrzeuge achten
und nicht spontan, sondern am besten erst nach
Blickkontakt mit den Autofahrern die Straße
betreten oder aber mit der Hand ein deutliches
Zeichen geben, dass sie die Straße überqueren
wollen. 

Die Polizeidirektion Heilbronn
informiert
Interesse am Polizeiberuf?
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums
Heilbronn, Rainer Köller und Sebastian Schu-
macher, bieten auch weiterhin Informations-
abende für Interessenten an. Es wird in allen Po-
lizeirevieren des Neckar-Odenwald-Kreises, des
Main-Tauber-Kreises und des Hohenlohekreises
sowie beim Polizeipräsidium Heilbronn beraten.
Schülerinnen und Schüler aus den vier Land-
kreisen im Zuständigkeitsbereich des Polizei-
präsidiums Heilbronn können außerdem an
BORS/BOGY-Veranstaltungen teilnehmen,
wenn Sie die Anforderungen für den Polizeibe-
ruf erfüllen. Um möglichst vielen Interessen-
ten/-innen eine Teilnahme zu ermöglichen, fin-
det die erste zweitägige BORS/BOGY-
Veranstaltung in den Herbstferien, und zwar am
28. und 29. Oktober, statt. Weitere BORS/BOGY-
Tage sind für die Faschingswoche und die Oster-
ferien geplant. Die genauen Termine werden im
November bekanntgegeben.
Für die Info-Abende ist eine telefonische An-
meldung, für BORS/BOGY eine Bewerbung er-
forderlich. Informationen für beides gibt es auf
der Homepage des Polizeipräsidiums Heilbronn.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert:
45+ „Mut zu neuen Wegen“ 
Welche Chancen haben Berufserfahrene ab 45
Jahren auf dem Arbeitsmarkt und welche Wege
stehen Ihnen persönlich offen?
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt, Sandra Büchele, lädt hierzu am
Donnerstag, 25. September, von 16 bis 18 Uhr
in das Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50
ein.
Referentin Marion Mirswa behandelt im Work-
shop Themen zum Arbeitsmarkt, zur persönli-
chen Berufsbilanz, zu den Berufszielen und zum
modernen Marketing.
Wer an der Veranstaltung teilnehmen möchte,
sollte einen aktuellen Lebenslauf mitbringen.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme
ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
45+ „Mut zu neuen Wegen“ ist eine Veranstal-
tungsreihe, die regelmäßig im BiZ der Agentur
für Arbeit Heilbronn stattfindet und deren The-
men sich in erster Linie an 45+ Bewerberinnen
und Bewerber richten.

Artur Fischer Erfinderpreis
2015
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Dazu ermun-
tert der Artur Fischer Erfinderpreis Baden-
Württemberg. Erwachsene Erfinderinnen und
Erfinder sowie clevere Schülerinnen und Schü-
ler können sich ab sofort bis zum 28. Februar
2015 mit ihren Ideen dafür bewerben. Die Aus-
zeichnung ist insgesamt mit 36.000 Euro do-
tiert.
Namensgeber Artur Fischer gilt mit seinen mehr
als 1.000 Patenten als erfolgreichster Erfinder
weltweit. Gemeinsam mit der Baden-Württem-
berg-Stiftung hat er im Jahr 2001 den Preis ins
Leben gerufen. Ziel ist es den Werten Erfinder-

geist und Kreativität mehr gesellschaftliche Be-
deutung zu geben. Insbesondere Schülerinnen
und Schüler sollen ermutigt werden, ihrer
Phantasie und Neugier freien Lauf zu lassen.
Die Preisverleihung findet am 30. Juni 2015 in
Stuttgart statt. 
Teilnehmen können Erfinderinnen und Erfinder
aus Baden-Württemberg, die nach dem 30. Juni
2012 ein Patent oder Gebrauchsmuster ange-
meldet haben, sowie Schülerinnen und Schüler
aller alters- und Schulkategorien im Land. Be-
wertet werden technische Innovationen, Initia-
tive bei der Umsetzung sowie der Nutzen für das
Gemeinwesen.
Weitere Auskünfte für den Erwachsenenwett-
bewerb erteilen das Informationszentrum Pa-
tente (Telefon 0711/123-2602) sowie das Stein-
beis-Transferzentrum Infothek für den
Schülerwettbewerb (Telefon 07721/878653).
Informationen zum Artur Fischer Erfinderpreis
Baden-Württemberg finden Sie auch im Inter-
net unter www.erfinderpreis-bw.de

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Sterbefall:
Am 2. September 2014 in Eppingen; Ruth Erna
Siller, geb. Puhl, Güglingen, Seebrückle 4
Pfaffenhofen
Geburt
Am 1. Juli 2014 in Ludwigsburg; Lenka Luise
Schiedel, Tochter von Tilman Friedrich Schiedel
und Sabrina Martina Schiedel geb. Gebhardt,
Pfaffenhofen, Rotenbergstr. 6
Eheschließung
Am 6. September 2014 in Pfaffenhofen; Oliver
Reintjes und Beate Christa Szikra geb. Bender,
Pfaffenhofen, Heuchelbergstr. 5

Wüstungen – Verlassene Dörfer im Zabergäu
Erfahren Sie am Samstag, 13. September, mit
dem Archäologen Dr. Roland Gläser, Interessan-
tes über Wüstungen und verlassene Dörfer im
Zabergäu am Beispiel Niederramsbach. 
Treffpunkt: 15 Uhr am Römerweg vor dem
Weingut Ranspacher Hof. Dauer: ca. 1 Stunde.
Preis: 3 € für Erwachsene (Kinder frei). Info/
Anmeldung: Dr. Roland Gläser, Tel. 07135/7929,
cat14@t-online.de.
Tag des offenen Denkmals
Der diesjährige Tag des offenen Denkmals am
Sonntag, 14. September, steht ganz im Zei-
chen der Farben. Folgende Veranstaltungen er-
warten Sie an diesem Tag:
• Farben, Fresken und Fassaden – Führung

durch das Dorf Hausen, Treffpunkt: 14 Uhr vor
der Kirche in Hausen. Dauer: ca.1,5 Stunden.
Info/Anmeldung. Günter Keller, Tel. 07135/
2203, g.f.keller@web.de 

• Schloss Magenheim, von 10 bis 17 Uhr geöff-
net, Führungen um 10.30, 13.30 und 15.30
Uhr. Eintrittsspende (3 €) zur Erhaltung des
Denkmals wird erbeten.

• Römermuseum Güglingen – Themenführung
„Farbe und Farbigkeit“, jeweils um 11 und 15
Uhr. Dauer: 1,5 Stunden. Kosten: 4 € Eintritt. 

• Ev. Mauritiuskirche Güglingen, von 9 bis 18
Uhr geöffnet, Führungen um 13, 16 und 17.30
Uhr. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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• Cleebronn – Römische Ausgrabungen, 10 – 16
Uhr, Führungen um 11, 13 und 15 Uhr. Treff-
punkt ist das Grabungscamp am Ende der
Benzstraße im Industrigebiet „Langwiesen III“
bei Frauenzimmern. Festes Schuhwerk ist er-
forderlich. 

Nordheim gestern und heute
Nehmen Sie am Sonntag, 14. September, an
der Dorfführung mit Abschluss im Rathauskel-
ler teil und erfahren Sie allerlei Interessantes
über Nordheim. Treffpunkt: 14.30 Uhr Kirch-
platz Nordheim. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten:
2 € pro Person. Info/Anmeldung: Harald Böhret,
Tel. 07133/7302.
Von der Traube zum Wein
Kommen Sie mit, wenn wir am Sonntag, 
14. September, Trauben mit dem Wein verglei-
chen und verkosten. Wir probieren die Früchte,
den direkt daraus gewonnenen Saft und die
Weine der durchwanderten Lagen. So kann man
unmittelbar den Wandel von der Traube bis zum
Endprodukt erschmecken. Staunen Sie, was
sonst noch in den Weinbergen wächst, kreucht
und fleucht. Treffpunkt: 14 Uhr am Parkplatz
Näser. Dauer: ca. 3 Stunden. Kosten: 17 € pro
Person inkl. Vesper. Info/Anmeldung: Ilse
Schopper, Tel. 0152/31714723 oder i.r.schop-
per@gmx.de
Heuchelberg auf Rad & Pfad
Eine spannende Radtour durch Wald und Wein-
berge wartet am Sonntag, 14. September, auf
sportliche Radler, die sich für Geschichte, Natur
und bezaubernde Ausblicke begeistern. Auf
Wunsch mit Weinprobe zum Abschluss. Treff-
punkt: 10 Uhr Brackenheim ZOB, Schwierig-
keitsgrad: mittel. Dauer: 6 Stunden, davon 4
Stunden reine Fahrzeit. Preis: 17 € pro Person
(inkl. Eintritt in das Naturparkzentrum).
Info/Anmeldung: Wolfgang Keimp, Tel.:
0174/9297585, wo.keimp@t-online.de oder
beim Neckar-Zaber-Tourismus
Weinwanderung „Der Neckar und der Wein“
Am Sonntag, 21. September, lädt die Wein-
bruderschaft Sankt Vincenz zu Brackenheim in
Württemberg e. V. zum Sonntagsspaziergang
ein und widmet sich dabei dem Neckar und sei-
ner bezaubernden Flusslandschaft zwischen
Lauffen und Horkheim. Begleitet von Walter
Kurz, erfahren Sie so einiges über die Region,
ihren Wein und ihre Geschichte. Treffpunkt:
14.30 Uhr am Freibadparkplatz in der Lauffener
Straße in Nordheim. Kosten: 11€ pro Person inkl.
Weinproben. Infos/Anmeldung: Neckar-Zaber-
Tourismus, Tel. 07135/933525 oder info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Naturpark-Info
14. September – Oberderdingen zu Gast im
Naturparkzentrum
Am 14. September ist die Gemeinde Oberder-
dingen zu Gast im Naturparkzentrum und stellt
ihre touristischen Angebote vor.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

14. September – Naturparkmarkt Diefen-
bach
Schlemmen. Schauen. Staunen.
Direktvermarkter aus der Naturparkregion prä-
sentieren sich und ihre Produkte mit ländlichem
Ambiente in der Ortsmitte Diefenbach und bie-
ten den Besuchern im Rahmen der Diefenba-
cher Weinvielfalt die Möglichkeit, die hier er-
zeugten Lebensmittel gesund und frisch direkt
beim Erzeuger zu erwerben. Hausgemachtes
nach traditionellen Rezepten, Fleisch- und
Wurstwaren, Obst und Gemüse, Honig, Liköre
und Saft – lassen Sie sich von der Frische der
regionalen Produkte überzeugen.
Vom Apfelquiz bis zum Buttenlauf, vom Kreisel
drechseln bis zur Kirchenführung sorgt ein bun-
tes Rahmenprogramm für Kurzweil. Auch für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Infos zu Marktteilnehmern und Rah-
menprogramm unter www.naturpark-sh.de.
21. September – Naturerlebnistag am Natur-
parkzentrum
Bereits zum 6. Mal findet am 21. September
beim Naturparkzentrum in Zaberfeld der Natur-
erlebnistag statt. Tausende Besucher haben in
den vergangenen vier Jahren den Naturerleb-
nistag zu einem Treffpunkt naturbegeisterter
Menschen und das Naturparkzentrum zu einem
Ort der Begegnung werden lassen. So vielfältig
wie die Natur im Naturpark präsentiert sich
auch das Programm am Naturerlebnistag, wel-
ches für Jung und Alt, für Menschen mit und
ohne Einschränkungen sportliche, kreative und
kulinarische Aktivitäten bereithält: Ob Korb-
flechten oder Schnitzen, Stockbrot backen oder
Vogelexkursion mit Gebärdendolmetscherin –
für jeden Besucher ist das Passende dabei.
28. September: Eppinger Linien – Kunst 
begegnet Geschichte
Der ca. 40 km lange Eppinger Linien-Weg im
Bereich des Naturparks Stromberg-Heuchel-
berg zwischen Eppingen und Mühlacker wurde
vor 30 Jahren als kulturhistorischer Wanderweg
entlang der Eppinger Linien, der unter dem Tür-
kenlouis 1695 errichteten Verteidigungsanlage,
angelegt. Großplastiken des Gemminger Künst-
lers Hinrich Zürn, die im Laufe des Jahres 2014
entlang des Eppinger Linien-Wegs installiert
wurden bzw. werden, sollen dazu beitragen, den
Wanderweg touristisch attraktiver zu machen
und als regionales Wanderhighlight aufzuwer-
ten.
Die Installationen transportieren auf symbol-
hafte Weise thematische Inhalte zur spannen-
den deutsch-französischen Geschichte der Ep-
pinger Linien, quasi als Fenster zur Regional-
und Heimatgeschichte des Naturparks. Mit ge-
führten Wanderungen zu den Skulpturen, Fami-
lienprogramm, Bewirtung und musikalischer
Umrahmung werden die Skulpturen am 
28. September der Öffentlichkeit übergeben,
dazu sind alle herzlich eingeladen. Weitere
Infos: www.naturpark-sh.de
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Von der Traube zum Wein“
Cleebronn, Parkplatz am Näser
Sonntag, 14. September, 14 Uhr
Zur Zeit der Weinlese über den Michaelsberg.
Kommen Sie mit, wenn wir Trauben mit dem
Wein vergleichen und verkosten. Wir probieren
die Früchte, den direkt daraus gewonnen Saft
und die Weine der durchwanderten Lagen. So
kann man unmittelbar den Wandel von der
Traube bis zum Endprodukt erschmecken. Stau-
nen Sie, was auch sonst noch in den Weinber-
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gen wächst, kreucht und fleucht.
Kostenbeitrag 17,– €/p. P., inkl. Weinprobe und
kleines Handvesper.
Anmeldung und Info bei Naturpark- und Wein-
erlebnisführerin Ilse Schopper, Telefon 0152/
31714723, i.r.schopper@gmx.de
„Willkommen Bruder Wolf“
(für Kinder, 6 – 10 Jahre)
Ötisheim, Mittwoch, 17. September, 14.30 Uhr
– 17.30 Uhr
Keine Angst vorm „bösen“ Wolf! Rotkäppchen
lügt! Mit Birgit Walter und Gaby Hoffmann
könnt ihr die früheren Strombergbewohner und
Vorfahren unserer Hunde von einer ganz ande-
ren Seite kennenlernen. Neueste wissenschaft-
liche Untersuchungen belegen, dass Wolfsrudel
friedliche Familienverbände sind.
Dauer ca. 3 Std, Kostenbeitrag 5,00 €/Kind, Ge-
schwister 3,00 €/Kind
Anmeldung und Info bei Naturparkführerin Bir-
git Walter, Telefon 07041/45027 oder Natur-
parkführerin Gaby Hoffmann, Telefon 0176/
54711626.

Rente ohne eigene Beiträge
Rente, ohne je einen eigenen Beitrag in die Ren-
tenkasse einbezahlt zu haben? Doch, das gibt
es, wie die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg mitteilt: Insbesondere
Mütter mit mehreren Kindern haben jetzt mög-
licherweise erstmals einen Rentenanspruch.
Der Grund: Die für eine Altersrente notwendigen
fünf Jahre mit Beitragszeiten – dazu zählen
auch Kindererziehungszeiten – lassen sich jetzt
leichter erreichen. Für vor 1992 geborene Kinder
werden auf dem Rentenkonto nun nicht nur ein,
sondern zwei Erziehungsjahre gutgeschrieben.
Auch wer also nie selbst Beiträge in die Renten-
versicherung einbezahlt, aber drei Kinder erzo-
gen hat, kann nun auf die fünf Jahre kommen,
die mindestens erforderlich sind. Allerdings
muss in diesem Fall die Rente beantragt werden.
Experten-Telefon in Baden-Württemberg
Experten der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg sind am Telefon, wenn
man die kostenlose Sonder-Servicenummer für
alle Fragen zur Mütterrente anruft. Unter 0800
1017100 stehen die Fachleute allen Rentenver-
sicherten im Land bei Fragen speziell zur Müt-
terrente zur Verfügung. Besetzt ist das Service-
telefon montags bis donnerstags von 8 bis 17
und freitags von 8 bis 12 Uhr.
Wer schon am 30. Juni eine Rente bezogen hat,
erhält die höhere Mütterrente automatisch und
muss nichts unternehmen. Gleiches gilt für vor
1921 geborene Mütter, die Leistungen für Kin-
dererziehung erhalten. Beginnt die Rente ab
dem 1. Juli, werden die Zeiten der Kindererzie-
hung automatisch berücksichtigt, wenn sie der
Rentenversicherung bekannt sind.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:



Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 16. September
2014, 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses die nächste Sitzung des Gemeinderats
statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Verpflichtung der neugewählten Gemein-

derätin Frau Simone Stengel gemäß § 32
GemO

2. Wahl der Stellvertretenden Bürgermeister
gemäß § 48 GemO

3. Bildung und Besetzung der beschließenden
Ausschüsse des Gemeinderats gemäß § 40
GemO
– Verwaltungsausschuss und Technischer
Ausschuss

4. Bestellung der Mitglieder weiterer Aus-
schüsse und der Verbandsversammlung des
Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes
Zabergäu
a) Verbandsversammlung des GVV OZ
b) Betriebsausschuss „Herzogskelter“
c) Kindergartenausschuss
d) Steuerungsgremium Familienzentrum
e) Fachbeiräte Schulsozialarbeit Katharina-

Kepler-Schule und Realschule
f) Bauausschuss Erweiterung Realschule
g) Stiftungen
h) Gestaltungsinitiative Güglingen Attrak-

tiv (GIGA)
i) Umlegungsausschuss „Herrenäcker-

Baumpfad, Erweiterung“
j) Umlegungsausschuss „Gewerbegebiet

Lüssen“
5. 1. Nachtragshaushaltsplan 2014

– Beratung und Beschlussfassung
6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. 

§ 12 BauGB
Landwirtschaftliche Lagerhalle „Ob den
Weingärten“
a) Vorstellung und Billigung des Entwurfes
b) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1

BauGB
7. Bausachen
8. Straße Im Weinberg

a) Vergabe Tiefbau und Straßenbau
b) Vergabe Rohrleitungsbau einschließlich

Materiallieferung
9. Bekanntgaben

10. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) 2015
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum –
kurz ELR genannt – ist ein kommunales Förder-
programm. Mit Zuschüssen und Darlehen fördert
das Land private, gewerbliche und kommunale
Investitionen, die im Rahmen eines örtlichen
Entwicklungskonzeptes zu einer Strukturverbes-
serung des Ortes führen. Fördermöglichkeiten für
private Investoren bestehen für
• die Schaffung von Wohnraum innerhalb der

historischen Ortslagen durch Umnutzung
vorhandener Gebäude, 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

• die ortsbildgerechte Neubebauung auf vorge-
nutzten Flächen 

• sowie Maßnahmen zur Schaffung zeitgemä-
ßer Wohnverhältnisse. 

Anträge sollten bis spätestens 30.09.2014 bei
der Stadt Güglingen eingereicht werden. Über
eine Mittelbewilligung entscheidet das Regie-
rungspräsidium Stuttgart Ende März 2015. Erst
danach kann mit der Baumaßnahme begonnen
werden.
Für die Antragstellung sind folgende Unterla-
gen zwingend erforderlich:
• Kostenvoranschlag 
• Lageplan 
• Einzelpläne der Maßnahme 
• Projektbeschreibung 
• vollständig ausgefüllte Antragsformulare in

vierfacher Ausführung 
Für Fragen zum Förderprogramm oder für die
zur Antragstellung notwendigen Formulare ste-
hen Ihnen bei der Stadt Güglingen Frau Wolfin-
ger unter der Tel. Nr.: 07135/108-40, oder per
Mail: inge.wolfinger@gueglingen.de oder Frau
Mann, Tel. Nr.: 07135/108-58 oder per Mail:
heidi.mann@gueglingen.de gerne zur Verfü-
gung.
Antragsformulare können auch im Internet
unter: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/
servlet/PB/menu/1244389/index.html herun-
tergeladen werden.

Spitze auf dem Land!
Technologieführer für Baden-Württemberg
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg hat auf
die im Rahmen des Programms des Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)
in Baden-Württemberg 2014 – 2020 „Innova-
tion und Energiewende“ basierende Förderung
„Spitze auf dem Land! Technologieführer für
Baden-Württemberg“ hingewiesen.
Angesprochen sind Unternehmen in Gemeinden
des Ländlichen Raums, die das Potential zur Er-
langung der Technologieführerschaft aufweisen.
Die Förderung unterstützt die umfassende Un-
ternehmensinvestition in Gebäude, Maschinen
und Anlagen, die zur Entwicklung und wirt-
schaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter
Produktionsverfahren, Prozessen, Dienstleis-
tungen und Produkten dienen.
Der Fördersatz beträgt bei kleineren Unterneh-
men 20 % und bei mittleren Unternehmen 
10 %. Die Förderung ist auf höchstens 400.000
€ begrenzt.
Weitere Informationen und die Antragsunterla-
gen finden Sie unter folgendem Link: https:
//www.efre-bw.de/lgl-internet/opencms/
de/Microsite_EFRE/Aktuelles/Foerderaufrufe/f
oerderaufruf_0005.html
Die Anträge sind über die Stadt Güglingen bis
spätestens 20.09.2014 einzureichen.

Freibad Güglingen
Ende der Badesaison
Mit dem Ende der Sommerferien wird auch das
Freibad in Güglingen – nach einem eher durch-
wachsenen kühlen Sommer – seine Pforten am
Sonntag, 14.09.2014, schließen.
Sollte das Wetter anhaltend schlecht sein, be-
hält sich die Verwaltung vor, den letzten Bade-
tag auf Freitag, 12.09.2014 festzulegen. Bitte
beachten Sie hierzu den Aushang im Schaukas-
ten des Freibades.

Grundsteuer
Was beim Eigentumswechsel zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die, in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht.
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

Verunreinigung 
von Containerstellplätzen
In vergangener Zeit wurden wiederholt Müll
und anderer Unrat an den Containerstellplätzen
im Stadtgebiet entsorgt, so wie hier beispielhaft
am Festplatz an der Weinsteige.

Diese wilden Müllablagerungen stellen nicht
nur eine Ordnungswidrigkeit dar und sind damit
illegal. 
Da die Verursacher oftmals unbekannt bleiben,
entstehen dadurch auch unnötige Kosten für
den Gebührenzahler.
Die Stadtverwaltung Güglingen bittet Sie daher
um Ihre Mithilfe. 
Beobachtungen können Sie unter den folgen-
den Telefonnummern melden: 07135/108-36
und 108-44.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurden abgegeben:
2 Kinderfahrräder
1 Spanngurt
1 City-Roller
1 Geldbetrag
Nähere Auskünfte erteilt gerne Herr Kohler im
Zimmer 3, Telefon: 07135/1080.

860 Rundschau Mittleres Zabergäu 12.09.2014



(WHS) und dem Ingenieurbüro Schuler GmbH
(IBS), das für alle technischen Aspekte zustän-
dig ist, erstellt.
Neben der gesamtstädtischen Betrachtung
werden im Rahmen des integrierten Quartiers-
konzeptes schwerpunktmäßig Untersuchungen
für die Gebiete „Herrenäcker“ und „Ortsmitte“
angestellt, um über die Analyse und Bewertung
von Gebäuden und Infrastruktur die Erweite-
rung der bestehenden Nahwärmeinseln in Güg-
lingen zu initiieren.
Die Themen „Klimaschutz“ und „Energieeffi-
zienz“ sind nur gemeinsam erfolgreich zu bear-
beiten. Die Stadt Güglingen legt daher großen
Wert auf die Beteiligung der Akteure und die
Einarbeitung der jeweiligen Einzelsituationen.
Dadurch können individuelle Gebäudeplanun-
gen, spezielle Sanierungsvorstellungen und die
jeweiligen Gebäudezustände in das Konzept
einfließen. Der Nutzen für Gebäudeeigentümer
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Seit Anfang des Jahres 2012 fördert die Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) die Erstellung
von energetischen Sanierungskonzepten auf
Quartiersebene. Die Schwerpunkte liegen dabei
auf der Bestandserhebung, der Ermittlung von
Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffi-
zienz sowie auf der Entwicklung von Konzepten
zur CO2-Reduzierung. Dabei werden unter an-
derem Möglichkeiten zur Nahwärme- und de-
zentralen Energieversorgung untersucht. Diese
Untersuchungen können sowohl als Grundlage
für Investitionen in die technische Infrastruktur
als auch für die Ermittlung der Bereitschaft zur
Gebäudesanierung dienen.
Die Stadt Güglingen hat ebenfalls Mittel zur Er-
stellung eines solchen integrierten Quartiers-
konzepts beantragt. Diese wurden als Zuschuss
in Höhe von 65 % der förderfähigen Kosten be-
willigt. Das Konzept wird seither gemeinsam
mit der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH

Energetische Stadtsanierung
Gemeinsam handeln – Einzeln profitieren

und Nutzer besteht besonders darin, dass mit
Hilfe des Gesamtkonzepts Fördermittel für die
energetische Gebäudesanierung noch zielgerich-
teter ermittelt werden können. Des Weiteren
werden Potenziale zur möglichen Betriebskos-
tenreduzierung durch gebäudeübergreifende
Versorgungstechnik untersucht.
Fragebogen-Aktion
In diesem Rahmen wird im Zeitraum vom
25.08.2014 bis einschließlich 12.09.2014
eine Fragebogenaktion unter den Gebäudeei-
gentümern in den Schwerpunktgebieten „Her-
renäcker“ und „Ortsmitte“ durchgeführt. Darin
geht es unter anderem um den Klimaschutz in
Güglingen, das persönliche Engagement sowie
um den Bauzustand und die Technik der Gebäu-
de. Gleichzeitig sind auch interessierte Eigen-
tümer Güglingens außerhalb der Schwerpunkt-
gebiete aufgerufen, sich an der online-
-Fragebogenaktion zu beteiligen.

Das Integrierte Quartierskonzept mit den Schwerpunktgebieten in der Planansicht

Unter http://www.gueglingen.de/website/deu/
energetische_stadtsanierung
steht der Fragebogen auf der städtischen Inter-
net-Seite zum Herunterladen bereit. In Papier-
form ist er auch bei der Stadtverwaltung Güg-
lingen, Frau Mann, Zimmer 104 erhältlich. Der
Fragebogen ist an die Stadt Güglingen, Markt-
straße 19 – 21, 74363 Güglingen bzw. per 
E-Mail an die Stadt Güglingen heidi.mann@
gueglingen.de zurückzusenden.

Für weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an
• die Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH,
Frau Bieler (Tel. 07141/149230; 
E-Mail: sindy.bieler@wuestenrot.de) oder 
Herrn Christophers (Tel. 07141/149224; E-Mail:
jan.christophers@wuestenrot.de) 
• die Stadt Güglingen, Frau Heidi Mann, Tel.
07135/10858; E-Mail: heidi.mann@gueglin-
gen.de oder 

Frau Inge Wolfinger, Tel. 07135/10840; E-Mail:
inge.wolfinger@gueglingen.de. 

Als Dank für die Beteiligung an der Aktion ver-
lost die Stadt Güglingen unter allen Gebäudeei-
gentümern, die den ausgefüllten Fragebogen
bis 12.09.2014 zurückgeben, 10 Gutscheine für
eine kostenlose Energieberatung durch einen
Energie-Effizienz-Experten.



Spielzeit 2014/2015 in der
Herzogskelter startet am 
24. Oktober
In der Güglinger „Herzogskelter“ wird die seit
1981 laufende Theater- und Konzertserie mit
einem Kabarett-Abend am 24. Oktober 2014 er-
öffnet. Bis zum 21. März 2014 stehen 6 Veran-
staltungen für Erwachsene und 2 für Kinder auf
dem Programm
Christoph Sieber kommt
Am 24. Oktober kommt Christoph Sieber um 20
Uhr mit seinem Programm „Alles ist nie genug“.
Der Mann wird mit Kabarettpreisen förmlich
überschüttet. Er hebt sich in seiner Mischung
aus spitzzüngigem Politkabarett und pantomi-
mischen Tanz und Gesangseinlagen grandios
von manch einem seiner Kollegen ab. Er ist
ernsthaft komisch und herzlich böse.

Karten zur Vorstellung gibt es zu Preisen zwi-
schen 15 und 19 Euro.
Gospel-Konzert mit Theresa Burnette
Am Freitag, 28. November, gibt es ab 20 Uhr
Gospel-Musik mit Theresa Burnette. Begleitet
wird Theresa Burnette von den schwarzen Ba-
cking-Singers Inspirational Singers und der
gospel.ag-Band unter der Leitung des Keyboar-
ders Rainer Scheithauer.

Die Kartenpreise liegen zwischen 15 und 19
Euro.
Württembergisches Kammerorchester am
13. Dezember
Die Musikerinnen und Musiker des WKO kom-
men zum 33. Gastspiel in die „Herzogskelter“
am Samstag, 13. Dezember, um 20 Uhr.

Chef-Dirigent Ruben Gazarian hat dazu vier be-
sondere Werke ausgesucht: die „Streichersinfo-
nie Nr. 10“ von Felix Mendelssohn Bartholdy,
das „Cellokonzert C-Dur“ von Joseph Haydn mit
dem Solisten Alexey Stadler, die „Suite für
Streichorchester“ von Leos Janacek und die
„Holberg-Suite“ von Edvard Grieg.
Eintrittskarten werden von 23 bis 29 Euro an-
geboten.
Das Programm 2015:
Im neuen Jahr wird die Spielzeit mit folgenden
Veranstaltungen fortgesetzt:
Freitag, 23. Januar 2015, 20 Uhr
„Beamte sind auch nur Menschen“
Eine Real-Satire steht zum Auftakt des neuen
Jahres auf dem Programm. Thomas Glups Haus-
und Heimatbühne ist seit August 2006 das
Theater im Rathaus Essen. Er ist abwechselnd in
acht verschiedenen Inszenierungen zu sehen –
seine Vorstellungen sind ausnahmslos ausver-
kauft. Nun nimmt er gemeinsam mit Martin
Dornseifer den „Homo beamticus“ aufs Korn –
einfach unschlagbar und mit seiner ureigenen
Portion Humor, die irgendwo zwischen Atze
Schröder und Heinz Erhardt liegt – nur irgend-
wie besser! Prädikat: Nicht verpassen!

Da wird die Bühne zum Büro und das Publikum
erwartet ein humorvoller Einblick in die Ar-
beitswelt und das Gefühlsleben des Beamten
von einem Beamten – denn Thomas Glup ist im
Hauptberuf seit zwei Jahrzehnten bei der
Stadtverwaltung Essen angestellt. Der Mann
weiß, wovon er spricht!
Karten werden zu Preisen zwischen 16 und 21
Euro angeboten.
Samstag, 28. Februar 2015: 20 Uhr
Kabarett-Revue mit „BACKBLECH“
Mit dem Stück Love Hurts wird bestätigt, dass
Liebe blind und blöd macht. Das ist allseits be-
kannt. Dass sie peinlich sein kann und bisweilen
weh tut, ist vielen leider auch schmerzlich be-
wusst.
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Gesplittete Abwassergebühr in
der Stadt Güglingen
Anzeige zu- und abgehender abflussrelevan-
ter Flächen (Ver- und Entsiegelung) und Um-
gang mit Brauchwasserzisternen
Seit Einführung der gesplitteten Abwasserge-
bühr zum 01.01.2010 wird das Abwasser in
Güglingen nach gesplittetem Maßstab abge-
rechnet. Das bedeutet, dass zwischen Schmutz-
wasser- und Niederschlagswassergebühr un-
terschieden wird.
Die Schmutzwassergebühr bemisst sich nach
dem Frischwasserverbrauch.
Die Niederschlagswassergebühr für ein bebau-
tes/versiegeltes Grundstück ergibt sich aus der
abflussrelevanten (versiegelten) Fläche.
Die abflussrelevante/versiegelte Fläche wurde
erstmals für die Jahresabrechnung 2010 für alle
Grundstücke erhoben, die zu diesem Zeitpunkt
bereits bebaut waren. Bei der Neubebauung
bislang nicht angeschlossener oder unbebauter
Grundstücke wird der Grundstückseigentümer
von der Stadt Güglingen angeschrieben. Die An-
schlusssituation ist dann vom Grundstücksei-
gentümer durch Rückmeldebogen und Lageplan
darzulegen.
Des Weiteren müssen Änderungen der abfluss-
relevanten Fläche (Ver- oder Entsiegelung)
vom Grundstückseigentümer gemäß § 47 Abs.
5 Abwassersatzung (AbwS) innerhalb eines
Monats der Gemeinde angezeigt werden.
Besitzer von Brauchwasserzisternen weisen wir
darauf hin, dass das als Brauchwasser verwen-
dete Niederschlagswasser ebenfalls der Gebüh-
renpflicht unterliegt. Bemessungsgrundlage ist
die eingeleitete Schmutzwassermenge.
Zur Ermittlung der Abwassermenge können
Zwischenzähler eingebaut werden. Diese sind
vom Eigentümer selbst einzubauen und zu un-
terhalten. Werden hingegen keine Zwischen-
zähler eingebaut, wird das durch die Brauch-
wasserzisterne anfallende Schmutzwasser
pauschal mit 8 cbm für jede im Haushalt mit
Erstwohnsitz gemeldete Person pro Jahr be-
rechnet.
Bei Fragen rund um die Abwassergebühr können
Sie sich gerne an Frau Mann, Tel. 07135/10858,
E-Mail heidi.mann@gueglingen.de oder Frau
Wolfinger, Tel. 07135/10840. E-Mail inge.wol-
finger@gueglingen.de wenden.

Hilfe für Flüchtlinge – Möbel?
In Güglingen sind seit gut einem Jahr Flüchtlin-
ge untergebracht, um die sich im Rahmen von
Privatinitiativen Güglinger Bürger kümmern, sei
es bei der Sprachförderung, Begleitung von Be-
hördengängen oder Arztbesuchen. 
Eine Familie konnte jetzt eine eigene Wohnung
bekommen, in der es aber nur Betten und einen
Tisch gibt.
Die Familie benötigt Stühle, Kleiderschrank
oder Schrankwand und wenn möglich, eine
Couch, Sessel und Couchtisch.
Seitens der Verwaltung wollen wir bei der Ver-
mittlung behilflich sein und würden uns freuen,
wenn Sie etwas übrig haben und dies uns mel-
den würden:
Doris Schuh, Hauptamt, Telefon 07135/10830
oder doris.schuh@gueglingen.de
Isabel Kuhnle, Ordnungsamt, Telefon 07135/
10837 oder Isabel.kuhnle@gueglingen.de
Die Möbel werden abgeholt, Sie haben also
keinerlei Umstände damit!



Trenk ist in Schwierigkeiten! Hatte er doch als
Beweis für den Tod des Drachens echte Drachen-
zähne mitgebracht – dass der Drache in Wahr-
heit eine nette Drachenmama war und Trenks
Beweisstücke die Milchzähne der kleinen Dra-
chenkinder, sollte natürlich niemand wissen!

Doch nun ist Trenk aufgeflogen und Ritter von
überall her wollen Jagd auf den gefährlichen
Drachen machen. Trenk und Thekla brechen
schnell auf, um die Drachenmama zu warnen.
Da wird Trenk vom bösen Ritter Wertold in eine
gemeine Falle gelockt …
Die Karten kosten zwischen 4 und 6 Euro.
Am Mittwoch, 10. Dezember 2014, heißt es:
„Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch“
Kinder ab 5 Jahre sind ab 14:30 Uhr willkom-
men, wenn das Theater auf Tour aus Darmstadt
die Geschichte von Pettersson und seinem Kater
Findus aufführt. Die Beiden bereiten sich auf
Weihnachten vor. Da verstaucht sich der Alte
den Fuß beim Sammeln von Tannenzweigen
und schafft es humpelnd gerade noch zurück in
die Küche.

Jetzt sitzen sie still und tatenlos herum. Petters-
son und Findus wollen ihre Hütte wenigstens
ein bisschen weihnachtlich schmücken. Sie
basteln einen besonderen Weihnachtsbaum. In-
zwischen haben die Nachbarn erfahren, was
Pettersson passiert ist. Nacheinander kommen
sie zu Pettersson und Findus, wünschen „Fröh-
liche Weihnachten“ und bringen all das zum
Fest mit, was man zum Feiern braucht.

Die Karten kosten zwischen 4 und 6 Euro.
Tickets können im Rathaus Güglingen, Telefon
07135/1080 bestellt werden. Via Internet geht
es auch über die E-Mail-Adresse stadt@gue-
glingen.de. Man kann über das städtische Inter-
net-Portal unter www.gueglingen.de auch di-
rekt bestellen.

Tag der Offenen Tür – 
Zabergäumesse
Am Sonntag, 21. September,
öffnet die Mediothek im
Zuge der Zabergäumesse ihre
Pforten zum Tag der offenen

Tür und zum Bücherflohmarkt, der zu Schnäpp-
chenpreisen Bücher aus dem Altbestand der
Mediothek – aber auch gespendete Bücher un-
serer Leser – anbietet, neuwertige Schmöker bis
hin zu antiquarischen Raritäten. Von 14 bis 18
Uhr sind wir am Tag der Zabergäumesse für Sie
da. Für unsere kleinen Freunde gibt es gegen
Ende des Tages, um 17.15 Uhr, einen märchen-
haften Abschluss mit Petra Metsch, die großen
und kleinen Märchenfreunden in der traditio-
nellen Form eines Erzähltheaters (Kamishibai)
das Märchen von der Bienenkönigin vorträgt.

Herbstzeit-Märchenzeit
Zum Abschluss des Sommers quasi erzählt un-
sere Märchenerzählerin am Freitag, 26.9., um
14 Uhr ein Märchen für die Märchenfreunde ab
5 Jahre. Wie immer ohne Anmeldung, einfach
da sein. Obolus 50 Cent.
Familientag – Aktionstag im Stadtgraben
Am 10. Oktober findet der Güglinger Familien-
tag rund um den Stadtgraben statt. Die Medio-
thek ist, wie schon im letzten Jahr, mit einem
bunten Veranstaltungsangebot für Eltern und
Kind mit dabei.
Familientagprogramm der Mediothek
Zum bunten Treiben im Gelände rund um den
Stadtgraben hat die Mediothek einen Pro-
grammbeitrag zusammengestellt, der sich ganz
der Leseförderung für die ganz Kleinen widmet
und damit auch die Lesestartaktion der Stiftung
Lesen und des Bundesfamilienministeriums un-
terstützt. Monika Küstner lädt ein zum Bilder-
buchkino (3 – 4 Jahre) und abschließend mit
Schoßkindern (2 – 3 Jahre) und Begleitperson zu
einer Bilderbuchvorstellung mit Fingerspielen

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Dass sie vor allem aber auch zum Brüllen ko-
misch ist, wissen Sie spätestens nachdem Sie
BACKBLECH erlebt haben. Sie werden sich
mehrfach wiedererkennen!

Zwei, die „endgültig“ mit dem anderen Ge-
schlecht abgerechnet haben, treffen sich und
das Unvermeidliche geschieht: Sie verlieben
und entlieben sich, und finden letztendlich
doch zusammen.
Nicht gerade originell meinen Sie?
Warten Sie bis Sie gesehen haben, was Jenny
Winkler, Anselm Nadj und Stefano Zanolli aus
diesem banalen Stoff gemacht haben. Die drei
jungen Künstler mischen den K(r)ampf der Ge-
schlechter neu auf, um schließlich doch zu zei-
gen, dass es zu zweit schöner ist als allein. Tem-
poreich, wortwitzig – und schlichtweg genial
musikalisch umgesetzt, kurz gesagt: zum Brül-
len komisch.
Die Eintrittspreise liegen zwischen 16 und 21
Euro.
Samstag, 21. März 2015: 20 Uhr
„Sag mir, wo die Lieder sind“
Das Volkslied als Spiegel gesellschaftlichen und
politischen Lebens ist Thema dieses Programmes.
Mit über sechzig Zitaten aus vielen Milieus und
einem Text von Hans Rasch wird der Varianten-
reichtum mündlicher und schriftlicher Überlie-
ferung plastisch und drastisch vorgeführt. Ein
Blick in unsere farbige Vergangenheit.

Dabei sind Gesine Keller, Martina Schott, Ella
Werner (Gesang), Gesine Keller (Gitarre), Stefan
Österle (Violoncello und Kontrabass).
Karten gibt es zu Preisen zwischen 16 und 19
Euro. Tickets können im Rathaus Güglingen, Te-
lefon 07135/1080 bestellt werden. Via Internet
geht es auch über die E-Mail-Adresse stadt@
gueglingen.de. Man kann über das städtische In-
ternet-Portal unter www.gueglingen.de auch
direkt bestellen.

Zweimal Kindertheater
Die Theaterbesucher von morgen werden bei
der 34. Spielzeit natürlich nicht vergessen.
Am Mittwoch, 12. November, kommt das Thea-
ter auf Tour aus Darmstadt und zeigt um 14.30
Uhr das Stück 
„Der kleine Ritter Trenk 
und der Große Gefährliche“
für Kinder ab 5 Jahren



und Liedern. Daneben gibt es eine kleine Bilder-
buchausstellung mit ausgewählten Lesestart-
büchern sowie Informationen zur Aktion Lese-
start, bei der auch die Lesestartsets 2 für die
dreijährigen Kinder abgeholt werden können.
Informationen hierzu erhalten Sie in der Medio-
thek.
Seitenblicke – Bücherherbst 2014
Auch der Bücherherbst findet in diesem Jahr
wieder statt. Mit Karin Friedle-Unger alias Karin
FU, haben die Mediothek in Kooperation mit der
Stadtbücherei Brackenheim eine attraktive
Nachfolgerin für den im letzten Jahr verstorbe-
nen Alfred Marquart gefunden, der unseren Bü-
cherherbst lange Jahre bereichert hat.
Karin FU wird am Mittwochabend, 22. Oktober,
ihre Herbstauslese vorstellen.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nun ist es wieder so weit. Unser erster Diens-
tagstreff nach der Sommerpause ist am Diens-
tag, 16. September 2014. Herr Seizinger wird
uns mit seinen Mundartgeschichten einen fröh-
lichen Auftakt bereiten. Am Mittwoch, 17. Sep-
tember 2014, treffen sich die Veeh-Harfen-
Spielerinnen ab 9:00 Uhr zum Üben für unser
Jubiläum. Unser Highlight findet am Samstag,
20. September 2014, ab 15:00 Uhr statt. Der
Gartacher Hof feiert sein 20-jähriges Jubiläum.
Alle sind herzlich dazu eingeladen. Die Veeh-
Harfen-Spielerinnen, unter der Leitung von
Frau Renate Wegner, werden diesen Nachmit-
tag eröffnen. 
Es gibt Kaffee, Kuchen, verschiedene Getränke
und eine Tombola mit vielen Preisen. Für die
Kinder haben wir auch einige Überraschungen.
Die Landfrauen erfreuen uns mit Volkstänzen.
An einem Stand der Diakonie Sozialstation kön-
nen Sie Ihren Blutdruck und Blutzucker kontrol-
lieren lassen und vieles mehr. Kommen Sie doch
vorbei und lassen Sie sich überraschen.

„Farbe und Farbigkeit“
am Sonntag, 14. September
Am Sonntag ist wieder der alljährlich stattfin-
dende „Tag des Offenen Denkmals“. Heuer lautet
das ausgegebene Motto „Farbe“ und bietet
auch für das Römermuseum beste Anknüp-
fungspunkte. 
Mit der Themenführung „Farbe und Farbig-
keit“ wird an verschiedensten Stellen und an-
hand vielfältiger Exponate in der Dauerausstel-

PAVILLON
Gartacher Hof

lung der Farbe in all ihren Erscheinungsformen
auf den Grund gegangen:

Die Welt vor 1800 Jahren war nicht in allen Be-
reichen so bunt wie unsere heutige – und den-
noch spielte Farbigkeit und der Einsatz von
Farbe eine nicht unbedeutende Rolle. Welche
Rolle spielte Farbe im täglichen Leben der rö-
mischen Zeit und in welchen Bereichen ging es
besonders bunt zu? Wie kam die Farbigkeit von
unterschiedlichen Gegenständen der Sachkul-
tur zustande? Diesen und vielen weiteren span-
nenden Fragen wird in einem „bunten“ Rund-
gang durch die Dauerausstellung nachgespürt.
Termin/Uhrzeiten: Sonntag, 14.9.2014, um 11
Uhr und 15 Uhr
Dauer: ca. 60 – 90 Minuten
Kosten: nur Eintritt
Spannender Neufund: Eine germanische
Lanzenspitze aus der Völkerwanderungszeit
Ulrich Peter aus Güglingen-Frauenzimmern hat
immer ein besonders glückliches Händchen,
wenn es um bedeutsame Hinterlassenschaften
aus der Vergangenheit geht. Das zeigte sich
wieder im Herbst vergangenen Jahres: Bei sei-
nen Streifzügen über die heimische Ackerkrume
fand er zwischen Frauenzimmern und Bracken-
heim ein Eisenobjekt – unweit jener reich aus-
gestatteten römischen Villa, die derzeit im Mit-
telpunkt der „Odyssee“-Schau des Römer-
museums steht.
Schnell wurde deutlich, dass es sich dabei um
eine besonders gut erhaltene, 5 cm breite und
24 cm lange Lanzenspitze handelte und jetzt
können, nachdem Restaurierung und wissen-
schaftliche Autopsie des Fundes abgeschlossen
sind, weiterführende Aussagen zu diesem span-
nenden Fund gemacht werden: Es handelt sich
um eine germanische Lanzenspitze aus der Völ-
kerwanderungszeit, jener Epoche, die sich bei
uns unmittelbar nach dem Ende der römischen
Besiedlung anschließt.
Als besonders schwierig stellte sich zunächst
die typologische Einordnung des Fundes heraus,
da aus jener Zeit in Baden-Württemberg Ver-
gleichsfunde, wie z. B. aus Gräbern, weitgehend
fehlen. Derartige Vergleiche finden sich jedoch in
Gräberfeldern an der Mittel- und Niederelbe, wo
u. a. die ursprüngliche Heimat jener germani-
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schen Stämme war, die sich nach der Völkerwan-
derung in Südwestdeutschland niederließen.

Aufgrund der Form und verschiedenster Details
konnte nun die wissenschaftliche Bestimmung
abgeschlossen werden: Der vorliegende Lanzen-
spitzentyp (genannt „Adler Le1“) kann somit in
etwa in den Zeitraum von der zweiten Hälfte des
3. Jh. bis ins beginnende 4. Jh. n. Chr. gesetzt wer-
den. Der Fund ist daher ein weiteres eindrucks-
volles Zeugnis für die Ankunft unserer Vorfahren
in unserem Raum in nachrömischer Zeit.

Die Lanzenspitze des Typs „Adler Le1“ im Zu-
stand vor und nach der Restaurierung, welche in
den vergangenen Monaten vollkommen unent-
geltlich von einer Restauratorin des Histori-
schen Museums der Pfalz in Speyer vorgenom-
men wurde, wofür ihr besonders großer Dank
gebührt.



Konstituierende Gemeinderats-
sitzung am 17.09.2014
In der Gemeinderatssitzung am Mittwoch, dem
17.09.2014, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses wird zunächst der bisherige Gemein-
derat verabschiedet und der neu gewählte Ge-
meinderat in sein Amt eingeführt.
Tagesordnung:
geschäftsführender Gemeinderat: 
1. Feststellung von Hinderungsgründen für den

Eintritt in den Gemeinderat
– Vorlage Nr. 33/2014 –

2. Verabschiedung der ausscheidenden Ge-
meinderatsmitglieder

neu gewählter Gemeinderat: 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Ge-

meinderates
– Vorlage Nr. 34/2014 –

2. Neuwahlen
a.) Wahl des 1. stellvertretenden Bürger-

meisters
b.) Wahl des 2. stellvertretenden Bürger-

meisters
c.) Bestellung der Mitglieder der Verbands-

versammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbands „Oberes Zabergäu“

d.) Bestellung der Mitglieder der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes
„Obere Zabergäugruppe“

e.) Bestellung der Vertreter für den Kinder-
gartenausschuss Pfaffenhofen
– Vorlage Nr. 35/2014 –

3. Bekanntgaben und Sonstiges
Es findet keine nichtöffentliche Sitzung statt.
Im Anschluss findet im Rathaus ein Bürgeremp-
fang statt. Hierzu ist die Bürgerschaft herzlich
eingeladen.
gez. Dieter Böhringer, Bürgermeister

Alois & Elsbeth Gscheidle beim
Kirwe-Kult in Pfaffenhofen
Bereits zum fünften Mal laden der Handels-
und Gewerbeverein sowie die Gemeinde Pfaf-
fenhofen zum Kirwe-Wochenende am 8. No-
vember zum Kulturabend in die Wilhelm-Wid-
maier-Halle ein. Saalöffnung ist um 18.00 Uhr,
Beginn 20.00 Uhr. Die Bewirtung übernimmt
der TSV Pfaffenhofen.

Freitag, 12. September
19:00 bis Kuchenabgabe im Gemeindehaus
20:00 Uhr 

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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„om Himmels Willa“, was ist da den beiden
Gscheidles im neuen Programm wieder einge-
fallen. Die Kabarettisten Alois & Elsbeth
Gscheidle sind seit über 20 Jahren auf den Büh-
nen im Ländle und vor den TV-Kameras unter-
wegs. Sie verkörpern das typische schwäbische
Ehepaar: Elsbeth mit Birzel auf dem Kopf und
legendärem Haushaltsschurz fegt kräftig, deftig
mit ihrer Schwertgosch über den Klatsch und
Tratsch im Flecka. Alois mit Hosenträger und
gelbem Pullunder bewaffnet ist schlitzohrig,
hintersinnig und einfach schwäbisch gscheid.
„Aberwitziges und vielerlei Verkleidung“
Im neuen Programm „om Himmels Willa“ haben
die beiden Gscheidles wieder aberwitzige Ideen
und vielerlei Verkleidungen verarbeitet. Mehr
wird nicht verraten. Wer die Gscheidles schon
mal erlebt hat, weiß die Spielkunst, Spontanität
und Schlagfertigkeit des wohl beliebtesten
schwäbischen Ehepaares auf der Bühne zu
schätzen. Natürlich bleiben sie ihrem Stil treu
und bieten wieder erstklassiges „Kabarett zum
Anfassen“, sprich die Beiden sind ganz nah am
Publikum – vor, während und nach der Show.
Viel Spaß und besorgen Sie „om Himmels Willa“
nicht zu spät Ihre Eintrittskarten!
Der Vorverkauf beginnt am Montag, 15. Sep-
tember, die Karten gibt es für 16,– € über das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Frau Sylvia
Rustler sowie telefonisch unter 07046/962023
oder sylvia.rustler@pfaffenhofen-wuertt.de.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Apostelgeschichte 6,1-7

Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten
Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40

Wochenlied: „Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ“ (343 EG)

Samstag, 13. September
10:00 bis Kuchenabgabe
11:30 Uhr und
ab 14.00 Uhr 
14:00 bis Flohmarkt (siehe nachstehend)
17:00 Uhr 
Sonntag, 14. September
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) zum Thema

„Die liturgischen Farben im Kir-

chenjahr“. Das Opfer geben wir für
den Unterhalt der Mauritiuskir-
che. Der Gottesdienst wird vom
Musikteam mitgestaltet.

Heute ist noch kein Kindergottesdienst
Ab 13:30 Uhr Tag des offenen Denkmals (siehe

nachstehend)
Montag, 15. September
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 16. August
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 17. September
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/6624043 (wäh-
rend der Sprechzeiten)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),
Kirche

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mä-
dels), Kirche

Donnerstag, 18. September
9:30 Uhr Besuchsdienst im Kaminzimmer

20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Herzliche Einladung zum Flohmarkt 
am 13. September 2014
Die evang. Kirchengemeinde veranstaltet am
13. September 2014, von 14.00 Uhr bis 17.00
Uhr, im Gemeindehaus einen Flohmarkt. Im An-
gebot sind Haushaltsartikel, Spielzeug, Spiele
und vieles mehr. Kommen Sie einfach vorbei
und stöbern Sie.
Während des Flohmarktes laden wir zum Ver-
weilen bei Kaffee und Kuchen ein. Dafür neh-
men wir dankbar Kuchenspenden entgegen.
Kuchenabgabe ist am Freitag von 19.00 Uhr bis
20.00 Uhr, am Samstag von 10.00 Uhr bis 11.30
Uhr und ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus.
Damit die Veranstaltung gelingen kann, benö-
tigen wir jedoch auch beim Verkauf genügend
Helfer. 
Der Erlös dient zur Refinanzierung des Gemein-
dehausumbaus. Wer hilft mit?
Zur Anmeldung und bei Fragen wenden Sie sich
bitte an Wiltraut Müller, Tel. 5193 oder Friedrich
Sigmund, Tel. 2158.
Tag des offenen Denkmals
Die Mauritiuskirche ist geöffnet von 9.00 Uhr
bis 18.00 Uhr
9.30 Uhr Gottesdienst zum Thema
13.30 Uhr und 16:00 Uhr: Führung „Wandma-
lerei von Lude Döring“, „Die liturgischen Far-
ben“, – Turmbesteigung möglich -
17.30 Uhr Führung und Erläuterungen „Das
neue Güglinger Palmtuch“, „Die liturgischen
Farben“
Der Eintritt ist frei – Um eine Spende wird ge-
beten
Vorschau:

Schulanfänger-
Gottesdienst
Am Freitag, 19. Septem-
ber 2014, findet um 9:00
Uhr der diesjährige
Schulanfänger-Gottes-
dienst statt.



24.00 Uhr Eucharistie zur BdKJ-Nachtwall-
fahrt, Michaelsberg

Sonntag, 14. September
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg – ent-

fällt
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 16. September
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 17. September
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 18. September
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 19. September
9.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgot-

tesdienst, Mauritiuskirche Güg-
lingen

19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg – ent-
fällt

Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Auftaktgottesdienst mit Band zur
Firmvorbereitung als Eucharistie,
Stockheim, anschließend Kir-
chencafé

Termine 
Dienstag, 16. September
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück,

Brackenheim, Gruppenraum
BDKJ-Nachtwallfahrt von Besigheim auf den
Michaelsberg für Jugendliche ab 14 Jahren 
Die rund 12 Kilometer lange Nachtwallfahrt be-
ginnt am Samstag, 13. September 2014, in Be-
sigheim. Ab 16:00 Uhr ist im Gemeindezentrum
„Martinshaus“ Gelegenheit, sich für die Nacht
zu stärken.
Um 17:00 Uhr findet in der Heilig-Kreuz-Kirche
in Besigheim ein Auftakt mit der Band Crosso-
ver aus Böblingen statt. Anschließend führt der
Pilgerweg von Besigheim über Löchgau bis auf
den Michaelsberg.
Auf dem Weg erwarten die Jugendlichen unter-
haltsam gestaltete Wegstationen zum Thema
Unterwegssein, Gemeinschaft und Vertrauen. In
der Mitte des Wegs wird bei einer Grillstelle
Halt gemacht. Von Tripsdrill aus beginnt ein
 Fackelmarsch auf den Michaelsberg, wo um
Mitternacht der Abschlussgottesdienst mit der
Jugendkirchenband „Desert Eden“ und Weihbi-
schof Renz stattfindet. 
http://www.bdkj.info/projekte-aktionen/bdkj-
nachtwallfahrt/

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Sonntag, 14. September
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl,

Kinderkirche von 0 – 6 Jahre,
Jesus’ Kids Club Junior (7 – 10
Jahre) und Jesus’ Kids Club (11 –
14 Jahre), anschließend Kirchen-
kaffee

Dienstag, 16. September
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Mittwoch, 17. September
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Freitag, 19. September
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 20. September
18:00 Uhr Bezirks-Tenniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Sonntag, 21. September
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee

18:00 Uhr Jugendgottesdienst MEET JESUS
in Botenheim. Thema: It’s up to
you! (Es liegt an dir!)

Freitag, 12. September
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 14. September
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele
Musikalische Mitgestaltung
durch den Posaunenchor

Dienstag, 16. September
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
Mittwoch, 17. September
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindehaus Frauenzim-
mern

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern
Heute: Schmuckblumen aus Leder
– bitte Schere, Falzbein + Fön
mitbringen

Vorschau:
Freitag, 19. September
9.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in der

Mauritiuskirche Güglingen
Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Gemeindefrühstück

in der Marienkirche
Wir laden die ganze Gemeinde
ein, bei Kaffee und frischen Bröt-
chen, gemeinsam mit netten
Menschen, ganz entspannt den
Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra
Predigt: Pfarrer i. R. Willi Haisch

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Am Sonntag, 21. September, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.

Samstag, 13. September
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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Programm
13:00 Uhr Abfahrt in Frauenzimmern an der
Bushaltestelle; Fahrt über Eibensbach – Och-
senbach – Horrheim – Ensingen – Kleinglatt-
bach - Vaihingen/Enz - Serres – Wiernsheim
ca. 13.45 Uhr Ankunft in Wiernsheim – Markt-
platz; 14:00 Uhr Ortsrundgang – kulturhistori-
sche Führung (ca. 45 Minuten); 15:00 Uhr Füh-
rung Kaffeemühlenmuseum ca. 1 Std. Gruppe 1
anschließend Kaffeepause im Museumscafé
15.00 Uhr Kaffeepause im Museumscafé –
Gruppe 2; 16.00 Uhr Führung Kaffeemühlen-
museum Gruppe 2
ca. 17:30 Uhr Abfahrt in Wiernsheim – Kaffee-
mühlenmuseum
ca. 18.30 Uhr Ankunft in Frauenzimmern
Kosten für Busfahrt (Reisegutschrift 12.06.)
10,00 €
Ortsrundgang – Eintritt und Führung Kaffee-
mühlenmuseum, Busfahrer 5,00 €
Anmeldung möglichst bald – spätestens bis
20.09.2014 bei Käthe Bödinger, Telefon 6995;
Rita Kreutter, Telefon 3451.
Alle interessierten Gemeindeglieder sind zu die-
sem Ausflug herzlich eingeladen.
Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr besetzt.
Von Freitag, 12. bis einschließlich Freitag, 
26. September, ist das Pfarrbüro (Sekretariat)
nicht besetzt.

Freitag, 12. September
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 13. September
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-

pier in Frauenzimmern.
Bitte stellen Sie das Material in
kleinen Päckchen gut gebündelt
an den Gehwegrand.

14.30 Uhr kirchliche Trauung von Christian
Storz und Maren geb. Armbruster
in der Martinskirche

Sonntag, 14. September
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Taufe von Benjamin Straub
durch Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele

Dienstag, 16. September
9.30 Uhr Spielkreis

16.00 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

Mittwoch, 17. September
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern; heute: Schmuck-
blumen aus Leder – Bitte Schere,
Falzbein + Fön mitbringen

Vorschau:
Freitag, 19. September
9.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in der

Mauritiuskirche Güglingen
Samstag, 20. September
9 Uhr bis Klausurtagung des Kirchenge-

14 Uhr meinderates Frauenzimmern im
Gemeindehaus

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Hinweis:
Spielkreis
Ab Dienstag, 23. September, beginnt wieder der
Spielkreis im Gemeindehaus Frauenzimmern.
Ab 9.30 Uhr bis ca. 11 Uhr sind Kinder bis 3 Jah-
ren mit ihrer Mama/ihrem Papa herzlich einge-
laden zum Singen, Spielen, Brezel essen und Tee
trinken. Wir freuen uns sehr über neue Gesich-
ter! Nähere Auskunft darüber erteilt euch hier-
zu gerne Lorena Hennige (Tel. 07135/1710587).
Aufruf an die Gemeinde:
Wer hat brauchbare und vollständige Klein-
kind-Spielsachen und Bücher zu verschenken?
Über Sachspenden für den Spielkreis würden
wir uns sehr freuen! (Ansprechpartner s. o.)

Freitag, 12. September
20.00 Uhr Posaunenchor – wir beginnen

wieder 
Sonntag, 14. September – Tag des offenen Denk-
males
10.30 Uhr Gottesdienst 

anschl. geöffnete Türen anlässlich
des Tages des offenen Denkmales

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Montag, 15. September
20.00 Uhr Kirchenchor – wir starten wieder

und freuen uns auf neue Gesichter 
Dienstag, 16. September
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
– Wir starten wieder mit neuem
Elan und freuen uns auf neue Ge-
sichter!!

18.00 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr öffentliche Sitzung unseres Kir-

chengemeinderates 
Mittwoch, 17. September
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler
18.30 Uhr Jungbläser - wir beginnen wieder
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Freitag, 19. September
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 20. September
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in un-

serer Kirche
11.30 Uhr Kirchliche Hochzeit von Joachim

Stuiber und Bianca Dermann in
der Sebastianskirche in Bretzfeld-
Schwabbach 

Sonntag, 21. September 
10.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – Wir beginnen wieder und
freuen uns auf euch!

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“

Tag des offenen Denkmales
Am Sonntag, 14. September, sind die Türen un-
serer Kirche bis 17 Uhr wie viele andere Kir-
chentüren in ganz Deutschland geöffnet. Au-
ßerdem bieten wir um 13 und 15 Uhr eine
interessante Führung durch unsere Lambertus-
kirche an.
Bitte machen Sie davon regen Gebrauch.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Sonntag, 14. September – Tag des offenen Denk-
males
9.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Lenka Luise Schiedel
anschl. geöffnete Türen anlässlich
des Tages des offenen Denkmales 

Mittwoch, 17. September
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Samstag, 20 September
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der

Kirche in Pfaffenhofen 
Sonntag, 21. September 
9.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Carla Ritter
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – Wir beginnen wieder und
freuen uns auf euch!

Tag des offenen Denkmales
Am Sonntag, 14. September, sind die Türen un-
serer Kirche bis 17 Uhr wie viele andere Kir-
chentüren in ganz Deutschland geöffnet. Au-
ßerdem bieten wir um 11 und 16 Uhr eine
interessante Führung durch unser Kleinod an.
Bitte machen Sie davon regen Gebrauch.

Ehrenamtliche Helfer gesucht!
Hausaufgabenhelfer und Helferinnen für Kinder
zur Verbesserung der Bildungschancen gesucht!
Für Grundschulkinder mit Migrationshinter-
grund und aus finanziell schlechter gestellten
Familien bieten wir in Zusammenarbeit mit dem
Kiwanisclub Brackenheim/Zabergäu e. V. Haus-
aufgabenhilfe an.
Es gibt Gruppen in Brackenheim, Meimsheim,
Güglingen und Zaberfeld. Wir suchen weitere
Hausaufgabenhelfer/-innen, damit auch im
neuen Schuljahr möglichst viele interessierte
Kinder einen Platz bekommen können. Wenn
Sie ab Mitte September einmal pro Woche
nachmittags für ca. 1,5 Stunden Zeit und Lust
haben Kindern bei den Hausaufgaben zu helfen,
würden wir uns über Ihren Anruf sehr freuen.
Eine pädagogische Ausbildung ist nicht nötig.
Fahrtkosten werden erstattet. Bitte wenden Sie
sich bei Interesse an Frau Birgit Stroppel, Tel.
07135/98840.
Außerdem suchen wir einen Fahrer fürs Tafel-
mobil. Interessierte sollten über Grunderfah-
rung mit 3,5 t-Fahrzeuge verfügen und im Be-
sitz eines Führerscheins Klasse B (früher Klasse
3) sein. Wir freuen uns auf Ihren Anruf
(07135/9884).
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
17. September 2014, um 16.00 Uhr, im evange-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim



15.00 – 16.00 Uhr: Schnupperkurs „Aktiv im In-
ternet“
16.00 – 17.00 Uhr: Schnupperkurs „Bildbear-
beitung am PC“
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich (eine Teilnahmegarantie kann
wegen der begrenzten Zahl der PC-Arbeitsplät-
ze leider nicht gegeben werden). Der Aktionstag
ist eine Veranstaltung der VHS, des Kreissenio-
renrates, des Vereins Senioren für Andere und
der Jungen Senioren Heilbronn. Er findet im
Rahmen des Deutschen Weiterbildungstages
2014 statt.

Schuljahresbeginn September 2014
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
für die Schüler der Klassen 2, 3 und 6 - 10 be-
ginnt der Unterricht am Montag, dem 
15. September 2014, um 8.20 Uhr.
Um die Busse zu entlasten, bitten wir darum,
auch die Anfahrt zur 1. Stunde zu nutzen.
In Eibensbach beginnt der Unterricht für die
Viertklässler um 8.30 Uhr.
Die Abfahrtszeiten der Busse bitte dem aktuel-
len Fahrplan entnehmen.
An der Haltestelle Hauptschule werden an den
ersten Tagen Lehrer zur Unterstützung anwe-
send sein.
Der Unterricht endet für alle Klassen um 11.50
Uhr.
Für die neuen Fünftklässler beginnt der Un-
terricht mit einer kleinen Einführung am
Dienstag, 16.09.2014, um 9.30 Uhr.
Die Kinder besuchen anschließend den Unter-
richt. Für die Eltern besteht die Möglichkeit,
sich in einer Gesprächsrunde bei einer Tasse
Kaffee zu informieren.
Der Unterricht endet um 11.50 Uhr.
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
für die Erstklässler beginnt der Unterricht am
Freitag, dem 19.09.2014. 
Um 9.00 Uhr findet in der Mauritiuskirche
Güglingen ein ökumenischer Gottesdienst
statt. Alle Schüler und Eltern, die daran teilneh-
men möchten, sind eingeladen.
Anschließend beginnt um 10.15 Uhr in der
Katharina-Kepler-Schule die Einschulungs-
feier für alle Erstklässler.
Eltern und Angehörige der Schülerinnen und
Schüler sind hierzu herzlich eingeladen. Die
Wartezeit während der ersten Unterrichtsstun-
de kann bei Kaffee und Kuchen im Musiksaal
verbracht werden. Der Förderverein der Katha-
rina-Kepler-Schule e. V. übernimmt die Bewir-
tung. Der „Unterricht“ endet um 11.50 Uhr.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern,
besonders aber unseren Schulanfängern, einen
erfolgreichen Start in das Schuljahr, ein hohes
Maß an Lernbereitschaft und Lernerfolg.

Dr. A. Doll, Rektorin

Preis des Fördervereins
Am letzten Schultag des Schuljahres 2013/14
konnte die Kassiererin des Fördervereins der Ka-
tharina-Kepler-Schule e. V. Claudia Welsch drei
Schülern der Schule den mit jeweils 40 € do-
tierten Preis des Fördervereins überreichen. Die
Preisverleihung fand im Rahmen der zum

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Schuljahresende stattfindenden Schulver-
sammlung statt.

Der Preis wird entsprechend des Leitbilds der
Katharina-Kepler-Schule an Schülerinnen und
Schüler verliehen, die sich in besonderem Maße
mit ihrem sozialen Engagement hervorgetan
haben.
Kevin Wildersinn, Klasse 9a, erhielt den Preis,
weil er im Laufe des Schuljahres den SBK (Schü-
ler-Bibel-Kreis) ins Leben rief und diesen jeden
Donnerstag in der großen Pause verantwortlich
leitet und gestaltet.
Anna-Maria Prell, Klasse 9b, engagierte sich das
gesamte Schuljahr über ausgehend von einem
schulischen Projekt bei der Betreuung von Se-
nioren im Seniorenheim.
Sarah Digel, Klasse 9a, kümmerte sich in beson-
derem Maße um eine Schülerin, die während
des Schuljahres als Gastschülerin am Unterricht
in einem der drei Wahlpflichtfächer teilnahm.
Allen drei Preisträgern konnte die Schulleiterin
Dr. Annegret Doll ihren Dank für das Engage-
ment im Interesse der Schule und auch der All-
gemeinheit aussprechen.

Schulbeginn an der Realschule Güglingen
Liebe Schülerinnen und Schüler,
bald beginnt für euch die Schule wieder.
Klassen 8 bis 10, Montag, 15.09.2014, 7.30 Uhr
bis 11.50 Uhr,
Klassen 6 und 7, Montag, 15.09.2014, 8.15 Uhr
bis 12.35 Uhr.
Aufgrund der begrenzten Buskapazität bitte
nach Unterrichtsende sofort nach Hause fah-
ren.
Fahrkarten werden in den ersten Tagen an die
neuen Schülerinnen und Schüler ausgegeben.
In der ersten Unterrichtswoche nach den Som-
merferien findet kein Nachmittagsunterricht
statt.
Klassen 5:
„Erster Schultag“: Dienstag, 16.09.2014, 9.30
Uhr bis 11.50 Uhr. Die kleine Begrüßungsfeier
wird im Veranstaltungssaal der Güglinger Her-
zogskelter durchgeführt. Erziehungsberechtig-
te und andere für euch wichtige Menschen sind
herzlich willkommen – für diese gibt’s im An-
schluss Kaffee und Kuchen. Nach der Begrü-
ßungsfeier findet Unterricht statt; die Fünft-
klässler sollen nach Unterrichtsende möglichst
mit dem Bus nach Hause fahren – Lehrkräfte
werden unterstützend vor Ort sein.
5er-Begrüßungsfest:
Freitag, 26.09.2014, von 15.00 Uhr bis 18.00
Uhr, im Schulhof der RSG.
Betreuungsangebote für Klassen 5 bis 7:
In der ersten Schulwoche finden keine Betreu-
ungsangebote statt. In der zweiten Schulwoche
können die angemeldeten Kinder in die AGs
„reinschnuppern“ und sich dann im Lauf der
Woche einwählen. Ab der dritten Schulwoche

Realschule Güglingen

lischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wie-
sental 10 in Brackenheim. Eingeladen sind Frau-
en und Männer, die an Krebs erkrankt sind oder
waren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos: Am 17.9. muss die Sprechstunde
in Schwaigern leider ausfallen.
Am Samstag, 13.09., gibt’s in unserem Weltla-
den Solidare leckere Sommerschokolade zum
Probieren.
Für Klienten suchen wir dringend ein Damen-
fahrrad (26 Zoll) und ein Herrenfahrrad (28 Zoll)
sowie eine gut erhaltene Eckbank. 

Matthias Rose

Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit
schenken
Sonntag, 14. September
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Dem propheti-

schen Wort Aufmerksamkeit
schenken.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jehovas Volk lässt
von Ungerechtigkeit ab (2. Timo-
theus 2:19).

Donnerstag, 18. September
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger
• Besprechung von 4. Mose 26 bis
29. Ansprachen und Gespräche
mit diesen Themen: • Der Teufel
wurde nicht als solcher von Gott
erschaffen. • Adam: Die schlim-
men Folgen der Sünde. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kos-
tenfrei. Keine Kollekten.
Aktuelles zum Schulbeginn auf jw.org: Die
Schule stressfrei schaffen: Was Eltern dafür tun
können.

Aktionstag am 19. September: 
Ältere aktiv im Internet
Gerade für Ältere bieten Computer und Internet
viele Chancen, Nachrichten auszutauschen,
Freundschaften zu pflegen, Einkäufe zu tätigen,
Behörden zu kontaktieren – kurz gesagt, das In-
ternet erleichtert den Alltag, wenn man die vie-
len Möglichkeiten richtig nutzt, die Chancen er-
kennt und einige Vorsichtsmaßnahmen
beachtet.
Für alle, die den Computer und das Internet für
sich entdecken wollen, führt die Heilbronner
Volkshochschule am Freitag, 19. September, von
13.45 bis 17.00 Uhr in den EDV-Seminarräumen
im Unterrichtsgebäude Cäcilienstr. 54, einen Ak-
tionstag mit folgenden Angeboten durch:
13.45 – 17.00 Uhr: EDV-Kursberatung
14.00 – 15.00 Uhr: Schnupperkurs „Arbeiten
mit dem PC“

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Volkshochschule Heilbronn
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werden die Betreuungsangebote dann durch-
geführt.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern
noch ein paar schöne Ferientage und freuen uns
aufs kommende Schuljahr. Die Schulleitung

Schulbeginn nach den Ferien
Am Montag, 15.09.2014, beginnt für die Klas-
sen 6 - 12 der Unterricht um 7:30 Uhr und endet
um 12:40 Uhr. Die Fünftklässler kommen um
9:30 Uhr in die Mensa zu einem kleinen Emp-
fang und werden von dort in die Klassen einge-
wiesen. Für sie endet der erste Schultag um
12:00 Uhr. Wir wünschen allen unseren Schü-
lerinnen und Schülern einen guten Start ins
neue Schuljahr. 

gez. W. Dietrich, OStD (Schulleiter)

Die neuen Programmhefte sind da!
Die neuen Programmhefte der VHS Unterland
liegen überall für Sie aus! Nach den beiden
Französisch-Konversationskursen, die unter
der Leitung der Lehrerin und Muttersprachlerin
V. Jenner-Hoffmann in den Ferien im Strom-
berghof Zaberfeld erfolgreich durchgeführt
werden konnten, sind nun zwei reguläre 
12-malige Kurse geplant, von denen der erste
so gut wie belegt ist. Der zweite bietet fünf bis
sechs Teilmehmern Gelegenheit ihre vorhande-
nen aber möglicherweise verschütteten
Sprachkenntnisse aufzufrischen. Dies geschieht
in angenehm-entspannter Atmosphäre im Café
Leinberger. Das Unterrichtsmaterial wird ge-
stellt. Voraussetzung ist Schulfranzösisch oder
die Teinahme an zwei Französischkursen der
VHS. Diese beiden Zusatzkurse finden Sie nicht
im Heft, jedoch im Internet, wo Sie sich bei In-
teresse anmelden können oder wie üblich tele-
fonisch, per Karte oder E-Mail. Beginn ist be-
reits am Dienstag, 16.09., 16.00 – 17.30 Uhr,
Café Leinberger Zaberfeld.
Hinweis: Der am 27. September geplante Kin-
der- und Damensachenbasar kann diesmal
nicht stattfinden. 
Die VHS Unterland wächst mit den Interessen
der Teilnehmenden. Jährlich besuchen etwa
45.000 aufgeschlossene Menschen unsere
fast 4.000 Veranstaltungen.
Wir suchen Menschen mit Ideen
als freiberufliche Kursleiter/-innen auf Hono-
rarbasis. Wenn Sie sich in einem Gebiet gut aus-
kennen und Ihr Wissen gerne an andere Men-
schen weiter geben, dann könnten Sie eine
wertvolle Verstärkung unseres kompetenten
Teams für Bildung sein. Wir bieten Veranstal-
tungen an in den Bereichen
• Mensch und Gesellschaft (Allgemeinbildung,

Geschichte, Politik, Pädagogik, Natur und
Umwelt, Verbraucherinformation)

• Kultur und Gestalten (Malen und Gestalten,
Musizieren, Foto, Tanz, Literatur und Kunst)

• Gesundheitsbildung (Entspannung, Präventi-
on, Gymnastik, Fitness, Ernährung)

• Sprachen (Deutsch, Fremdsprachen)
• Junge VHS (Kurse zur schulischen Vorberei-

tung und zur Bildung junger Menschen)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Dringend suchen wir Verstärkung in folgenden
Bereichen:
• Bewegungsangebote (u. a. Pilates, Rücken-
fit, Fitness)

• Verbraucherinformation
• Astronomie für Kinder im nördl. Landkreis
• Hip Hop für Kinder (Ilsfeld)
• Kalligrafie, Goldschmieden/Glasperlen
• Line-Dance
• Abiturvorbereitung Mathe, Englisch, Latein
• Englisch, auch Kinderkurse
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden
Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu, am
besten per E-Mail an info@vhs-unterland.de,
oder rufen Sie uns an unter 07131/5940-0.
Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldungen Schuljahr 2014/15
Bis Ende des Monats (30.09.) nehmen wir noch
Anmeldungen für die Kurse der Musikalischen
Frühförderung und für alle Instrumental-/Ge-
sangsfächer der Musikschule entgegen. Sie
können Ihren Unterrichtsantrag oder auch Ihre
Ummeldung bequem online erledigen. Dabei
werden Ihre Angaben im Online-Formular aus-
schließlich per SSL verschlüsselt an uns über-
tragen.
Kurse der Musikalischen Frühförderung im
Schuljahr 2014/15
(Änderungen vorbehalten)�
Cleebronn�
Montag, 14.45 UhrMusikzwerge, neu (4-Jähri-
ge), Ltg. Fr. Mohr�
Montag, 15.30 UhrMusikmäuse, neu (2- bis 3-
Jährige), Ltg. Fr. Mohr�
Freitag, 09.30 Uhr Musikmäuse, neu (2- bis 3-
Jährige), Ltg. Fr. Mohr
Erligheim�
Montag, 09.00 Uhr Musikzwerge, Ltg. Fr. Mohr
Güglingen-Frauenzimmern
Mittwoch, 10.00 Uhr Musikmäuse, neu, (6 Mo-
nate bis 2-Jährige), Ltg. Fr. Heine-Groß
Lauffen�
Freitag, 14.45 Uhr Musikmäuse, neu (2- bis 3-
Jährige), Ltg. Fr. Mohr�
Freitag, 15.35 Uhr Musikzwerge, (1 Jahr vor Ein-
schulung), Ltg. Fr. Mohr�

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Freitag, 16.25 Uhr Musikzwerge, neu (4-Jähri-
ge), Ltg. Fr. Mohr
Talheim�
Dienstag, 16.15 Uhr Musikzwerge, neu (4-Jäh-
rige), Ltg. Fr. Mohr�
Dienstag, 17.05 Uhr Musikzwerge, (1 Jahr vor
Einschulung), Ltg. Fr. Mohr
In Pfaffenhofen, Nordheim, Flein, Güglingen,
Kirchheim, Brackenheim & Neckarwestheim
sind weitere Kurse in den Fächern Musikmäuse,
Musikzwerge undMusiklöwen vor Ort nach ent-
sprechendem Anmeldungseingang möglich.
Allen Kursteilnehmern der Musikalischen Früh-
förderung gewähren wir eine verlängerte Pro-
bezeit von 2 Monaten.
Für weitere Auskünfte zu den Kursen und Inhal-
ten steht Ihnen unsere Fachbereichsleiterin
Frau Mohr unter Tel. 0160/94130994 und per
Mail unter emp@lauffen-musikschule.de zur
Verfügung. Alle Interessenten laden wir außer-
dem ganz herzlich zu unserem Infoabend am
22. September, um 20 Uhr, in der Südstraße 25
in Lauffen (Raum 1.6) ein.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Eine außergewöhnliche Karriere
Maria Heidinger im Portrait
Ein Unternehmen ist immer nur so gut wie seine
Mitarbeiter. Und so ist auch der weltweite Er-
folg der Firma Layher untrennbar mit einer star-
ken Frau verbunden: unserer früheren Ge-
schäftsführerin Maria Heidinger. Anlässlich
ihres runden Geburtstags möchten wir ihre ein-
drucksvolle Lebensleistung würdigen, die uns
allen bis heute ein Vorbild ist.

Fast 50 Jahre enga-
gierte sich Maria Hei-
dinger zum Wohle der
Firma. Dabei war ihre
erstaunliche Laufbahn
nicht immer traumhaft
und rosig, wie sie
selbst einmal von sich
sagte: „Er war gepflas-
tert mit sehr viel Ar-
beit, mit Verzicht auf

so manches Private, und, was ich ruhig zugeben
kann, auch mit mancher Enttäuschung. Aber Sie
sehen, ich habe alles glänzend überstanden.“
In Ungarn geboren, kam Maria Heidinger als 11-
Jährige mit ihren Eltern ins Zabergäu nach Güg-
lingen – der deutschen Sprache kaum mächtig.
„Schaurig schön“, sei ihr Deutsch gewesen.
Doch obwohl das Erlernen von Rechtschreibung
in der damaligen Volksschule sie wie viele an-
dere Jugendliche eher weniger interessierte, er-
kannte sie doch die Notwendigkeit von Sprache
als Schlüssel zur Integration ebenso wie zum
beruflichen Erfolg. Beeindruckt von ihrem Fleiß,
empfahlen Lehrer den Besuch der Höheren
Handelsschule als optimale Grundlage für eine
kaufmännische Tätigkeit. Eine Entscheidung,
bei der ihre Eltern sie bestmöglich unterstütz-
ten, obwohl das Schulgeld große Entbehrungen
mit sich brachte.

PERSÖNLICHES



Gesellschaftern bis zum Ruhestand sowohl mit
Rat und Tat als auch mit kritischen Anmerkun-
gen zur Seite. Immer darauf bedacht, dass das
Unternehmen kaufmännisch, betriebswirt-
schaftlich und steuerlich korrekt geführt wurde
und finanziell auf soliden Füßen stand.
Doch bei allem Kostenbewusstsein fand Maria
Heidinger mit ihrem gesunden Menschenver-
stand auch stets die richtige Balance zwischen
nüchternem betriebswirtschaftlichem Denken
und Verständnis für die Belange der Mitarbeiter.
„Finanzen sind das Fundament und das Dach
des Unternehmens, die Mitarbeiter die Stüt-
zen“, war ihr Motto. 
Noch heute können wir uns als Folge über die
Treue und Loyalität unserer Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter freuen, die uns wie die Jubilarin
meist über viele Jahre motiviert bei unserem
Weg unterstützen.
Zum 80. Geburtstag möchten wir – die Gesell-
schafter und Geschäftsführer sowie alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Firma Layher –
Maria Heidinger herzlich gratulieren und ihr
weiterhin viel Glück und vor allem Gesundheit
für den dritten Lebensabschnitt wünschen.
Alles Gute zum Wiegenfest!

Großes Interesse am neuen
„Blumenhäuschen Nicole“
Dier Eröffnung des kleinen, aber feinen „Blu-
menhäuschen“ von Nicole Wolff an der Stock-
heimer Straße 34 in Güglingen hat am vergan-
genen Wochenende großes Besucher-Interesse
geweckt.
Zusammen mit zwei Kunsthandwerkerinnen
und einem Feuerwehr-Mobil, das zur fahrbaren
Gourmet-Station umgebaut worden ist, wurden
die interessierten Gäste auf der Freifläche be-
grüßt, bewirtet und auf das Ambiente einge-
stimmt.

In der 20 Quadratmeter-Ladenfläche reihten
sich zu Beginn verschiedene Gräser, Orchideen-
und Chrysanthemen-Gestecke, bepflanzte
Schalen in allen Variationen, Deko-Artikel und
Türkränze – am Ende der zweitägigen Eröffnung
war so gut wie alles weg. Mittlerweile ist aber
schon wieder für Nachschub gesorgt.
„Ich war sehr zufrieden mit dem Besuch an bei-
den Tagen,“ freute sich Nicole Wolff, die bei der
Eröffnung von ihrer Familie und einem Freun-
deskreis arbeitstechnisch unterstützt worden
ist.
Jetzt hat die Geschäftsinhaberin wieder Zeit,
sich ihren kreativen Ideen in Sachen Blumen-
schmuck und damit verbundenem Kunsthand-
werk zu widmen und den Verkauf von Grün-
pflanzen für Haus und Hof sowie
Hochzeitsfloristik zu forcieren. Grabschmuck
und Grabpflege gehört auch zum Service-An-
gebot.
Das „Blumenhäuschen Nicole“ an der Stock -
heimer Straße 34 ist telefonisch unter
07135/7174195 zu erreichen. 
Die Öffnungszeiten sind montags bis freitags
von 10.00 bis 18.00 Uhr sowie samstags von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Dienstags ist Ruhetag.

-rob-

SG Stetten-Kleingartach – TSV Güglingen 7:1
Mit einem schnellen Gegentor (2.) startete man
am 7. September denkbar ungünstig in das
zweite Saisonspiel. Danach zeigte man gegen
den diesjährigen Titelfavoriten zu viel Respekt
und hatte Schwierigkeiten, mit dem schnellen

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Aus heutiger Sicht der richtige Schritt. Gleich
nach Ausbildungsende wurde die damals 18-
Jährige 1953 von unserem Firmengründer Wil-
helm Layher an einem Samstagmorgen ganz
unbürokratisch per Handschlag als Bürogehilfin
für das noch junge Unternehmen eingestellt –
zu einer Zeit, als das Gesetz über die Gleichbe-
rechtigung von Mann und Frau noch nicht ein-
mal verabschiedet war. Was danach folgte, war
eine beispiellose Karriere: geprägt von lebens-
langem Lernen und dem Erwerb zusätzlicher
Qualifikationen, meist außerhalb der regulären
Arbeitszeit. Aber auch der Bereitschaft, bei or-
ganisatorischen Abläufen sowie gegenüber un-
seren Mitarbeitern, Kunden und Lieferanten
Verantwortung zu übernehmen.
So schaffte es die zweifache Mutter nicht nur,
Familie und ihre Tätigkeit als Güglinger Ge-
meinderätin mit dem Beruf in Einklang zu brin-
gen, sondern mit wachsender Erfahrung auch
die Erfolgsleiter kontinuierlich zu erklimmen.
1987 wurde sie schließlich, nicht zuletzt dank
ihrer wachen Intelligenz, ihres umfassenden
Know-hows und ihres außergewöhnlichen En-
gagements, als Geschäftsführerin ernannt. 
In dieser Funktion stand Maria Heidinger den
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT
Kunst Genuss Handwerk

an der Eibensbacher Straße in Güglingen
Samstag, 20. September, von 11 bis 21 Uhr + Sonntag, 21. September, von 11 bis 18 Uhr
Die Fachgeschäfte KUNST & NATUR mit OFENBAU MARGGRAF und die SONNENBLUME
überraschen ihre Gäste und Kunden diesmal mit einem genussreichen Wochenende und allerlei
Besonderheiten aus der Region.
Ein wohltuender Sommer neigt sich der herbstlichen Seite zu. Noch genießen wir die wärmende
Sonne, doch die Natur beginnt sich vorzubereiten. Früchte reifen, Blätter färben sich. Wir feiern
das auf unsere Weise. Zwei Tage gemischtes Allerlei. Kunst Genuss Handwerk so nennen wir es
und freuen uns mit Ihnen auf diese Tage.

Am Samstagnachmittag werden wir mit Livemusic von „heimspiel“ überrascht.
„Flamazing“ die Welt des Feuers bringt uns in der Dämmerung Annika Kleinknecht näher.
Die Band „Ell’n’Wood“ gestaltet den musikalischen Sonntag. Michael Bohn und Lars Abbing, die
sich als Erfinder des „Akustik-Country- Punk“ sehen, verbinden Akustikklänge mit Punk-Elementen.
Aber auch Blues- und Balladentöne finden hier Anklang.
Kunst – Genuss – Handwerk – Die Aussteller:
Jürgen Matheis – freigedrehtes Steinzeug, Joanna Zylla – Malerei Grafik Objekte, Weingut Storz
– regionaler Wein u. Sekt, Ulrich Hinder – HolzArtiges, Nicole und Erik – Cocktail Bar, Günter Mauch
– Illusionen in Holz, Dana Preiß – Sandstein Filzkunst Märchenfrau, Christa Laiß – Flotte Klamotten,
Weingut Frank – regionaler Wein u. Sekt, Stefanie Durst – Kinderkleider, Marion Schlichenmaier
– Chutney’s und Marmeladen, Ernst Becht – Schnitzereien u. Räucherwerk, Heide Clemenz – Feine
Seifen, Erika Würtz – Kartoffeln, Kaffee, Kuchen, Geschmacksachen – schw. Hällisches vom Grill,
Jesser’s Hoflädle – Beeren, Obst und Biowein, Elisabeth Marggraf – Leckeres vom Holzbackofen.
Genießen wir gemeinsam dieses Spätsommer- Wochenende, lassen Sie uns zeigen was in uns
steckt, was wir zu bieten haben, unseren Tätigkeitsplatz, unsere Geschäfte und unsere Produkte.
Werden Sie fündig und verweilen Sie gerne bei uns.
Ein herzliches Willkommen an der Eibensbacher Straße in Güglingen von
Gudrun Forstner, Wolfgang Hoerz und Ulrich Marggraf.



Spiel der Gastgeber mitzuhalten. Die logische
Folge war das 2:0 für Stetten-Kleingartach
(27.).
Anschließend zeigte man, dass es auch anders
geht. Güglingen spielte nun aggressiver und er-
zielte durch einen Elfmeter von Mario Sommer
das 2:1 (37.). Gegen Ende der ersten Hälfte kas-
sierte man dann zwei unnötige Gegentore
(43./44.) und vergab damit die gute Ausgangs-
lage für den zweiten Durchgang.
Ein weiterer Doppelschlag der Gastgeber kurz
nach der Pause sorgte dann für eine frühzeitige
Entscheidung (53./54.). Davon konnte sich der
TSV nicht mehr erholen, kassierte noch ein Ge-
gentor (71.) und musste mit dem 1:7 eine deut-
liche Niederlage gegen einen starken Gegner
einstecken. 
Reserve
SG Stetten-Kleingartach – TSV Güglingen 2:0
Die zweite Mannschaft spielte eine gute erste
halbe Stunde, in der nur die klaren Chancen
fehlten. Danach machten sich aber langsam
konditionelle Defizite bemerkbar. Nun stand
man nicht mehr so eng am Gegenspieler und
musste das 0:1 hinnehmen.
In der zweiten Hälfte hatten die Gastgeber
mehr vom Spiel, dennoch gab sich der TSV nicht
auf und kämpfte bis zum Schluss. Leider reichte
es aber nicht für etwas Zählbares, das Spiel ging
mit 0:2 verloren.
Vorschau
Am Donnerstag, dem 11. September, empfängt
der TSV Güglingen um 19.00 Uhr die Spfr. Lauf-
fen II.
Weiter geht es dann am Sonntag, dem 14. Sep-
tember, um 15.00 Uhr, mit dem Auswärtsspiel
beim SV Schluchtern II.
In der zweiten Runde des Bezirkspokals spielt
man am Donnerstag, dem 18. September zu
Hause um 18.30 Uhr gegen den VfL Bracken-
heim.

TSV – Obertürkheim 2:3 (1:1)
Der TSV startete am Sonntag, 07.09.2014, gut
in die zweite Pokalrunde und erspielte sich viele
Torchancen. Man stand defensiv kompakt und
in der 19. Min. verwandelte Jasmin Bahm
schließlich den Diagonalball von Bettina Seyb.
Durch einen Abwehrfehler glich der VfB Ober-
türkheim in der 35. Min. aus.
Auch nach der Halbzeit war es ein ausgegliche-
nes Spiel, wobei der TSV mehr Torchancen hatte.
Allerdings konterte der VfB, entstanden durch
Fehler im Aufbauspiel des TSV, in der 65. Min.
den TSV aus und schoss das 1:2 und nach dem
Torhüterwechsel das 1:3 (72. Min.). Jedoch
kämpfte der TSV weiter, bis Anja Seidl den Frei-
stoß von Bettina Seyb (Entfernung 35 m), mit
dem Kopf verwandelte. Erwähnt werden muss,
dass ein Klassenunterschied von 2 Ligen, kaum
sichtbar war.
Vorschau
Am 14.09.2014 findet das erste Rundenspiel des
TSV gegen den TSV Neuenstein statt. Austra-
gungsort: Güglingen, 11 Uhr.

C-Junioren
Die Spieler der C-Jugend (Jahrgänge 2000 und
2001) der SGM Güglingen treffen sich zum ers-
ten Training am Montag, dem 15.09.2014, um
17:30 Uhr, am Stadion an der Weinsteige.

Abteilung Frauenfußball

Abteilung Jugendfußball

Ende der Sommerpause
Nach den Sommerferien wollen wir wieder mit
dem Training beginnen.
Die Erwachsenen starten am:
Donnerstag, 11. September, um 19:00 Uhr,
Treffpunkt neue TSV-Halle.
Die Schüler und Schülerinnen starten am:
Donnerstag, 18. September, um 17:00 Uhr.
Treffpunkt neue TSV-Halle.
Das Training leitet unser neuer Trainer Georg
Rembe.

Fit in den Herbst
Zu unseren altbewährten Angeboten haben
wir für euch Neue:
La-Lambada
Jetzt auch beim TSV! La Lambada bietet einfa-
che Schrittkombinationen zu feuriger latein-
amerikanischer und internationaler Musik und
Tanzbewegungen. Diese Bewegungsform ver-
eint Tanz und Fitness. Hier heißt es einfach nur
„nachtanzen“ und „abtanzen“. Das Prinzip lau-
tet: „Fun and easy to do“! Man braucht keine
Tanz- oder Aerobic Erfahrung. Es geht darum,
sich vom heißen Musik-Mix anstecken zu lassen
und sich bewegen und nebenbei die Kondition
zu verbessern, den ganzen Körper zu fördern
und was für die Kalorienverbrennung zu tun.
Wir treffen uns immer dienstags um 20.30 Uhr
in der TSV-Halle. Erstes Training schon ab dem
9. September.
Body-Workout
Kraftausdauertraining mit Musik
Body Workout ist ein motivierendes und effek-
tives Ganzkörpertraining, in dem gezielt die
Hauptmuskelgruppen angesprochen werden.
Diese Muskelgruppen werden durch das eigene
Körpergewicht oder mit Zusatzgeräten ab-
wechslungsreich trainiert. Die allgemeine Aus-
dauer wird verbessert. Mit fetziger Musik und
viel Spaß an der Bewegung, rücken wir den Pro-
blemzonen auf die Pelle.
Immer mittwochs ab 18 Uhr in der TSV-Halle.
Beginn nach den Schulferien am 17. September.

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag, 11. September
19:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – Spfr. Lauffen II
Sonntag, 14. September
9:00 Uhr Schach – Kreisklasse
SG Meimsheim-Güglingen I – TSG Heilbronn I
9:00 Uhr Schach – A-Klasse
SF HN-Biberach II – SG Meimsheim-Güglingen II
SF HN-Biberach
11:00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Güglingen I – TSV Neuenstein
15:00 Uhr Fußball Aktiv
SV Schluchtern II – TSV Güglingen I
Mittwoch, 17. September
17:30 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren II – TSV Nordheim I
18.30 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren I – SGM Meimsheim II
Donnerstag, 18. September
19:00 Uhr Fußball Aktiv
2. Runde Bezirkspokal
TSV Güglingen – VfL Brackenheim

Abteilung Turnen

Auf einen Blick

Abteilung Leichtathletik

Neue Fitness-Kurse
Nach den Sommerferien gehen unsere Mitt-
wochskurse in die nächste Runde:
Kursbeginn 17.09.2014, 10 Einheiten je Kurs
Kursgebühren: Mitglieder 20,- €/Nichtmitglie-
der 40,- €
18.00 Uhr – 19.00 Uhr burn and tone
In diesem Kurs versuchen wir nach einer Auf-
wärmphase durch Aerobic oder Step mit Hilfe
von Kleingeräten (Hanteln, Therabänder usw.)
durch Kräftigung und Bewegung in eine opti-
male Fettverbrennung zu gelangen. Zum Ab-
schluss kräftigen wir noch unsere Bauchmus-
keln um dann die Stunde mit einem Dehn- und
Entspannungsteil zu beenden.
19.00 Uhr – 20.00 Uhr Langhantel
Nach der Aufwärmphase durch Aerobic oder
Step werden in diesem Kurs die großen Muskel-
gruppen unseres Körpers mit Hilfe der Langhan-
tel gekräftigt. Auch die Muskulatur im Rücken
und im Bauch sowie das Dehnen der bean-
spruchten Muskeln kommt dabei nicht zu kurz.
Wer also Spaß an guter Musik und Bewegung
hat, kann sich gerne bei Tanja Fuder unter der
Nummer 07135/5025490 oder 0173/1933808
informieren und anmelden.
Neue Kurse starten
Nach den Sommerferien starten neue Angebote
für Jung und Alt beim SV Frauenzimmern:
Zwergenturnen für 1- bis 3-Jährige: 
Ab 17. September immer mittwochs von 16.00
– 17.00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen: Corina Klein (Tel.
936725) und Lorena Hennige (Tel. 1710587)
Kinderturnen für 3-Jährige bis zum Einschu-
lungsalter
Ab 22. September immer montags von 16.30 –
17.30 Uhr.
Ansprechpartnerinnen: Birgit Combé (Tel.
960584) und Birgit Deubler (Tel. 16711) 
Fantadu – Kinderchor ab ca. 5 Jahren 
Ab 24. September immer mittwochs von 17.30
– 18.15 Uhr.
Ansprechpartnerinnen: Volker Scheurlen, Birgit
Combé (Tel. 960584) und Birgit Deubler (Tel.
16711)

Abteilung Fußball- Alte Herren
Die AH trainiert wieder ab dem 18. September
jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr. Wir freuen uns
auf neue Gesichter. Das Alter spielt keine Rolle! 

O du Fröhliche ... ja, genau du! All we want
for Christmas is You!

Bist du mindestens so
alt wie das Christkind,
höchstens so alt wie
der Weihnachtsmann
und obendrein noch
weiblich? Hast du

Spaß am Singen in einer aufgeschlossenen und
lustigen Runde? Dann gib uns deine Stimme für
unser Weihnachts-Chorprojekt 2014.
Am Freitag, dem 12. Dezember 2014, möchten
wir die evangelische Kirche in Pfaffenhofen mit
modernen Weihnachts-Popsongs sowie tradi-
tionellen und klassischen Weihnachtsliedern

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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zum Klingen bringen. Unsere Proben sind wö-
chentlich am Freitag von 19:00 bis 20:30 Uhr
im Sportheim Flügelau des GSV Eibensbach.
Voraussetzungen sind Spaß am Singen und re-
gelmäßiger Probenbesuch.
Probenbeginn ist am 26. September 2014! Bis
bald! Kontakt: Abteilungsleiterin Petra Fritz:
07046/930072; Chorleiter Benedikt Obert:
0721/47037476.

GSV Eibensbach – SGM Frauenzimmern-Ha-
berschlacht 0:2
In einem schwachen und hektischen Derby ver-
liert der GSV zu Recht sein erstes Heimspiel. Ei-
bensbach erlaubte sich über die gesamte Be-
gegnung zu viele Abspielfehler und trat im
gegnerischen Strafraum zu harmlos auf.
Vorschau:
Wie bereits angekündigt, ist der GSV am Don-
nerstag, 11. September, beim 1. FC Lauffen zu
Gast. Spielbeginn ist um 19 Uhr in Lauffen.
Am kommenden Sonntag, 14. September, ist der
GSV beim SV Bonfeld zu Gast. Spielbeginn:
15:00 Uhr in Eibensbach (Reserve: 13:15 Uhr)

Übungsstunden
Die Sommerferien gehen dem Ende zu. Unsere
Gymnastikstunden beginnen wieder am Mitt-
woch, dem 17. September 2014, zu den bekann-
ten Zeiten.
Bringt viel Elan und gute Laune mit.

gez. Sonja Schülling

Altpapiersammlung in Eibensbach
Am Samstag, dem 13. Sepember, wird die Abt.
Jugend des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder
eine Altpapiersammlung in Eibensbach durch-
führen. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die
Jugendarbeit des GSV Eibensbach.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Sams-
tag ab 9.00 Uhr deutlich an den Straßenrand.
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung. PB

Jedermannschießen 2014
Am 27.09./28.09.2014 findet wieder unser all-
seits beliebtes Jedermannschießen statt und
wir würden uns freuen, wieder viele nette Gäste
auf unserer Schießanlage auf dem Heuchelberg
begrüßen zu dürfen. Auch warten wieder viele
tolle Preise auf die Schützen. Und was das leib-
liche Wohl angeht, dafür ist natürlich bestens
gesorgt, am Samstag mit Würstchen, Kaffee
und Kuchen und am Sonntag zusätzlich noch
mit Hähnchen, Schweinehals, Fleischweck,
Pommes und Salat. 
Startzeiten sind am Samstag, 27.09. von 14.00
Uhr – 18.00 Uhr, am Sonntag, 28.09. von 10.00
Uhr – 17.00 Uhr. Die Siegerehrung findet am
Sonntag ab ca. 18.30 Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Kleinkali-
ber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teilnahme ab
14 Jahren, jedoch darf von 14 – 18 Jahren nur
mit Anwesenheit der/des Erziehungsberechtig-
ten, oder mit schriftlicher Genehmigung der
/des Erziehungsberechtigten – Vordruck siehe

Abteilung Fußball

Abteilung Gymnastik

Altpapiersammlung

Sportschützenverein
Güglingen

www.ssv-gueglingen.de – geschossen werden.
Aber auch die „Kleinen“ können mit unserem
Scat-Gewehr am Jedermannschießen teilneh-
men. Trainingszeiten für das Jedermannschie-
ßen sind donnerstags und freitags ab 19.30 Uhr.
Highlight
Als besonderes Highlight findet am Sonntag-
morgen um 10.00 Uhr ein Luftgewehr-Bezirks-
ligawettkampf statt, der im Liga-Modus ausge-
tragen. Ligamodus bedeutet, dass unsere
Schützen „Mann gegen Mann“ antreten müs-
sen. Interessierte sind auch hierzu herzlich ein-
geladen, den Wettkampf auf unserer elektroni-
schen Anlage zu verfolgen. JW

Vorschau
Donnerstag, 11.09.2014
Aktive
SV Heilbronn am Leinbach – TSV
19.30 Uhr, Frankenbach Kunstrasen
Samstag, 13.09.2014
A-Jugend
SGM unteres Jagsttal – SGM Pfaffenhofen
16.15 Uhr Pokalspiel
Sonntag, 14.09.2014 Pokalspiel
B-Jugend
Neckarsulmer Sport-Union I – SGM Cleebronn
10.30 Uhr, Reserve spielfrei
Aktive
TSV – TG Böckingen 15.00 Uhr
Mittwoch, 17.09.2014
E-Jugend
TSV – SGM Meimsheim 18 Uhr

TSV Pfaffenhofen – FC Union Heilbronn II 1:1
Leider konnte man die spielerische Leistung, die
man gegen Dürrenzimmern gezeigt hat, am ver-
gangenen Sonntag nicht zu 100 % abrufen.
Union Heilbronn stand defensiv sehr gut und so
entwickelte sich in der ersten Halbzeit ein aus-
geglichenes Spiel. 
Als nach 35 Minuten Heilbronn eine rote Karte
bekam, hatten wir etwas mehr Tormöglichkei-
ten, die aber alle ungenutzt blieben. Mitte der
zweiten Hälfte, als wir den Druck etwas erhöh-
ten, liefen wir in einen Konter. Als der Ball schon
abgewehrt wurde, erzielte Heilbronn durch
einen Sonntagsschuss aus 25 Metern das 1:0.
Als 15 Minuten vor Ende Union Heilbronn einen
weiteren Platzverweis erhielt, versuchten wir es
mit der Brechstange das Spiel noch zu drehen. 
Nachdem zwei A-Junioren-Spieler eingewech-
selt wurden, waren wir nochmals gefährlich
und belohnten uns in der 89. Minute durch ein
schönes Tor von Martin Stiller mit dem 1:1-Aus-
gleich. Union Heilbronn fiel in der zweiten
Halbzeit nur durch viele Fouls und Unsportlich-
keiten auf. Der erste Punkt in dieser Saison ist
hoch verdient.

Kinderturnen
Das gesamte Kinderturnen beginnt erst ab
Montag, dem 22. September 2014.
Rückenfit - Neuer Kurs 
Im Herbstsemester 2014 bieten wir unter der
Leitung von Tanja Koch dienstags um 17:00 Uhr
einen weiteren Kurs „Rückenfit“ an. 

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen

Anmeldung bei Tanja Koch, Tel. 07046/6974
mobil 0151/545388016
oder bei Margret Munz, Tel. 0172/7423075
Beginn: Dienstag, 16. September, 17:00 Uhr.
Neu! Zumba® Kids 
Ab Montag, den 22. September 2014, jeweils
18.00 – 18.45 Uhr, starten wir mit Zumba®Kids.
Der Kurs findet in der Wilhelm-Widmaier-Halle,
im Gymnastiksaal statt. 

Bei Zumba®Kids handelt es
sich um die ultimative Tanz-
und Fitnessparty für die klei-
nen Zumba-Fans im Alter von
7 bis 11 Jahren. Bei diesem
Programm können Kids bei

voller Lautstärke mit ihren Freunden abrocken
und nach ihrer eigenen Pfeife tanzen! Altersge-
mäße Musik und Bewegungsabläufe heizen den
Kids auf der Tanzfläche ein. Dabei geht es
darum, alles aus sich herauszuholen. Die Klei-
nen sollen lernen, dass es in Ordnung ist, wenn
sie einfach sie selbst sind und sie ausgelassen
tanzen – als wären sie alleine!
Infos bei Sandra Schaber, Tel. 0170/8086636
oder zumba.pfaffenhofen@gmail.com.

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 16. September 2014, trifft
sich die Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Ge-
rätehaus in Güglingen zur Übung. Abfahrt in
Frauenzimmern um 17.50 Uhr am Gerätehaus
und in Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsaus-
gang in Richtung Güglingen.
Maschinisten
Am Donnerstag, dem 18. September 2014, tref-
fen sich die Maschinisten und Interessierte um
20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.

Nachbericht zum Zwiebelkuchenfest
Die Schlacht ist geschlagen, der Zwiebelduft ist
längst verzogen und kann nur noch in abge-
schwächter Form auf bestimmten Lokalitäten
wahrgenommen werden, als nasale Erinnerung
an kulinarische Genüsse. Es war in jeder Hin-
sicht ein gelungenes Dorffest, sogar das Wetter
zeigte sich den Frauenzimmernern wohl geson-
nen, so haben sie es verdient!
Wieviel Arbeit jedoch dahintersteckt, ist nahezu
unbeschreiblich und kann in vollem Umfang nie
vollständig erwähnt werden. Mehrere hundert
Kilo Zwiebel müssen gedämpft, Teig hergestellt
und ausgewellt, Beläge angerührt und aufge-
bracht, die Kuchen eingeschossen, gebacken
und ausgeschossen werden, bevor sie zum Feu-
erwehrmagazin transportiert werden können,
wo sie von zwangsweise geduldigem Publikum
an mit wunderschönen Blumengestecken ge-
schmückten Tischen sitzend sehnsüchtig er-
wartet werden.
Kein Geschimpfe und Gebruddel war zu verneh-
men, nicht einmal von der unmittelbar am
meisten betroffenen Nachbarschaft, wenn der
Vorheizer des Backhauses bereits seit Dienstag
täglich das Feuer mehrfach anheizte und Frau-

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund
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enzimmern wegen des herrschenden Tiefdrucks
gelegentlich in Rauchwolken verhüllte. 
Kein Jugendschutzgesetz musste strapaziert
werden, wenn jugendliche Helfer den Altge-
dienten zur Hand gingen, des Pfarrers Enkel un-
angewiesen bis weit in die Nacht hinein Bier-
krüge einsammelte, fesche jugendliche Damen
den Gästen Kartoffel- und Zwiebelkuchen ser-
vierten und Wein kredenzten – sie wurden nicht
dazu gezwungen, sie haben es freiwillig und
gerne gemacht und Erziehungsberechtigten
waren dabei und haben selbst aktiv mitgehol-
fen.
Gäste halfen spontan mit, wenn sie bemerkten,
dass Not am Mann war, obwohl sie nicht auf der
Helferliste standen, selbst Stadträte waren da-
runter auszumachen. Es war ein gelungenes, in
jeder Hinsicht harmonisch verlaufenes Dorffest.
Der Gesangverein Frauenzimmern bedankt sich
bei allen Helfern, vor allem auch bei denen, die
nicht einmal Mitglied sind und trotzdem tat-
kräftig mithalfen , den Verein unterstützten und
damit wesentlich zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben. Es wäre wünschenswert, wenn

Das diesjährige Zwiebelkuchen- und Feuer-
wehrfest in Frauenzimmern war ein voller Er-
folg und übertraf die Vorjahre bei Weitem. „Das
Interesse war unglaublich groß und wir haben
natürlich viel Glück mit dem Wetter gehabt“, bi-
lanzieren Renate Bischoff und Klaus Scheu be-
geistert. Bereits Mitte der Woche stieg kräftig
Rauch aus dem Backhäusle an der Ortsdurch-
fahrt und jeder wusste: Am Wochenende gibt’s
die gewohnt leckeren Zwiebel- und Kartoffel-
kuchen. „Über 60 Freiwillige – bei weitem nicht
nur Sänger des Liederkranzes – haben uns ge-
holfen“, freut sich Renate Bischoff, in deren
Händen schon seit Jahren die Organisation der
Veranstaltung liegt. Erfreulich viele Jugendliche
waren im Service und im Vorfeld aktiv mit dabei,
„was uns besonders freut“, ergänzt sie. Der Zu-
sammenhalt sei großartig. 
„Schon am späten Vormittag haben sich die Ers-
ten ihr Mittagessen abgeholt und auch die Plät-
ze am Feuerwehrmagazin waren schnell gefüllt.
Wir hatten über den Tag verteilt richtig gut zu
tun“, ergänzt sie. Bis spät abends saßen viele

12.09.2014 Rundschau Mittleres Zabergäu 873

eine solche Dorfgemeinschaft in den kommen-
den Jahren ihre Fortsetzung finden könnte.
Beginn der Singstunde 
nach den Sommerferien
Wie schön wäre es, wenn die gezeigte Dorfge-
meinschaft auch beim aktiven Singen im Ge-
sangverein seinen Niederschlag finden könnte.
Wir sind nicht nur stark beim Zwiebelkuchen-
fest, wir zeigen uns auch und besonders bei
weltlichen chorischen Auftritten.
Welche Bereicherung ist doch die gesangliche
Begleitung eines Chores bei Gottesdiensten zu
Weihnachten, zu Ostern und zu anderen kirch-
lichen Anlässen. Man kann sich nicht vorstellen,
wenn Beerdigungen ohne chorische Umrah-
mung und Begleitung stattfinden müssten.
Nehmen Sie sich ein Herz, kommen Sie einfach
und ungeniert zur ersten Singstunde am 17.
September 2014, 20.00 Uhr, in das Vereinsheim
in der Riedfurthalle. Singen erfreut beide Sei-
ten, den der singt und den, der zuhört, es hat in
hohem Maße soziale Funktion – wir empfangen
Sie mit offenen Armen und freuen uns über
jeden Neuzugang.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Abteilung Frauenzimmern

Frauenzimmern rückt wieder zusammen

noch bei lauem Spätsommerwetter draußen
und genossen ein echtes Dorffest für Jung und
Alt. 

Die verschiedenen Teams arbeiteten in Schich-
ten etwa beim Zwiebeldämpfen, Teig rühren,
Auswellen und Kartoffeln richten. Samstagfrüh,
um kurz nach fünf Uhr, konnte das Backhäus-
le-Team die ersten Kuchen ausbacken. Waren es
sonst meistens rund 470 Stück, die verkauft
wurden, kam man diesmal sogar auf über 500. 

Am Sonntag ging es direkt weiter im Festreigen.
Die Frauen der Floriansjünger trugen die ersten
Torten und Kuchen für den Nachmittagskaffee
in die Schafgasse. Zuvor jedoch standen zur
Mittagszeit deftige schwäbische Spezialitäten
auf der Speisekarte: Fleischweckle, Maulta-
schen und Kartoffelsalat wurden gerne genom-
men. Bereits samstags schon hatten sich einige
um die Zubereitung der beliebten Kutteln ge-
kümmert. 
Beim alljährlichen Schätzspiel konnten die
Gäste wieder gegen eine kleine Spende ihr
Glück versuchen. „Diesmal musste das Gewicht
eines Buchenholzstamms geschätzt werden“,
erklärte Klaus Scheu von der Freiwilligen Feu-
erwehr Frauenzimmern. Genau 91,7 Kilogramm
brachte er auf die Waage. Peter Hügle, Feuer-
wehrkommandant aus Brackenheim, und Finn
Rösinger aus Pfaffenhofen waren die glückli-
chen Gewinner und freuten sich über einen
Gutschein der Metzgerei Gerstle sowie über
einen Eisgutschein vom Güglinger Adler eck.
Ähnlich wie tags zuvor konnten sich auch die
Teams des Feuerwehrfestes über mangelnde
Helfer nicht beklagen. 
Jeder trug seinen Teil zum Gelingen bei. Nicht
zuletzt waren wieder viele Feuerwehrleute der
umliegenden Ortschaften gekommen, um das
Fest in Frauenzimmern zu unterstützen. Die Or-
ganisatoren bedanken sich herzlich bei allen
Beteiligten und Besuchern für ihren Beitrag
zum vollen Erfolg der beiden Veranstaltungen.

(keb)

Vorschau 
Nachdem die Sommerferien vorbei sind, geht es
wieder mit den Übungsabenden der Abteilun-
gen des LK-Weiler los.
Gemischter Chor: Am Dienstag, 16.9., um
20.00 Uhr im Sängerheim: Chorleiter Julius 
Gyurcsek.
Faustballabteilung: Am Freitag, 19.9., um
18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Weiler: Horst
Steinecke, Tel. 2405.
Gymnastikabteilung: Am Freitag, 19.9., um
20.00 Uhr am Schneckenhaus: Gretel Rudi, Tel.
2733.
Theaterabteilung: Treffen nach Vereinbarung
im Sängerheim: Dieter Kleinschrod, Tel. 2150;
Harald Kraiß, Tel. 912200; Peter Gentner, Tel.
6503.
Tanzgruppe: Treffen nach Vereinbarung, Sonn-
tags ab 19.30 Uhr im Sängerheim: Jürgen Klei-
ner, Tel. 6504.
1. Vorstand, Rolf Holzwarth,Tel. 90400; 2. Vor-
stand, Jürgen Kleiner, Tel. 6504.
Alle Abteilungen freuen sich über „Einsteiger“
die herzlich willkommen sind.
www.lk-weiler.de

Weinfestival der WG Cleebronn-Güglingen
Am Sonntag, dem 14. September 2014, unter-
halten wir die Gäste beim Weinfest der WG
Cleebronn-Güglingen von 11:30 bis 13:30 Uhr.
Treffpunkt der Musiker/-innen in der WG ist um
11:00 Uhr.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Musikverein
Güglingen e. V.



Gestärkt ging die Fahrt weiter in die mittelal-
terliche Kreisstadt Mosbach im Neckar-Oden-
wald-Kreis mit seinen 25.000 Einwohnern. Be-
eindruckt hatte das bilderbuchähnliche
Stadtbild mit dem Palm’schen Haus aus dem 17.
Jahrhundert, das Rathaus in seiner heutigen
Form steht auf den Grundresten der Cäcilien-
kirche, die Simultankirche auch Stiftskirche ge-
nannt sowie die vielen Fachwerkhäuser sind
Ausdruck des Wohlstands der Stadt, dies zu
sehen, hatte uns tief beeindruckt.
Am Ende der harmonischen – kleinen aber fei-
nen Ausflugsfahrt – bedankte sich die Vorsit-
zende Elisabeth Knörle bei allen Teilnehmern,
besonders jedoch bei den Betreuerinnen Marion
Keller und Conny Hirth und freut sich auf ein
gesundes Wiedersehen.
Bilder und den ausführlichen Bericht sowie In-
formationen finden Sie in unserer Homepage
unter: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.
Terminvorschau:
Die Außensprechstunde zu sozialpolitischen
Themen findet am 17. September von 9:00 bis
12:00 Uhr im Familienzentrum, Stadtgraben,
Güglingen, statt.
Am 09.10., 19:00 Uhr Buchvorstellung von
Frau Ulrike Siegel und Vorstellung des Sozial-
verbandes VdK OV Oberes Zabergäu mit der Vor-
sitzenden Elisabeth Knörle.
Organisatorin ist Frau Friedlinde Gurr-Hirsch,
MdL, im Katholischen Gemeindesaal in Güglin-
gen, Brucknerweg.
Einladung zur Informationsveranstaltung des
Kreisverbandes Heilbronn am 11.10. im Haus
des Handwerks, Thema „Intelligentes Wohnen
im Alter“, Beginn 11:00 Uhr.

Mitgliederausflug am 12.10.2014
Liebe Mitglieder!
Auch in diesem Herbst wollen wir wieder einen
gemeinsamen Ausflug unternehmen. Ziel soll
die Sammlung Klein in Eberdingen-Nussdorf
sein (Infos unter www.sammlung-klein.de).
Die Sammlung Klein besteht aus rund 1800
Werken von ca. 750 Künstlern aus der ganzen
Welt. Der Schwerpunkt liegt dabei auf Malerei,
Arbeiten auf Papier und Fotografie, häufig mit
figürlichen Motiven. 
Präsentiert wird die Sammlung in einer Kunst-
halle auf rund 1000 m2. Wir werden uns ge-
meinsam die aktuelle Ausstellung „WELTEN
träumen“ ansehen. Hier ein Auszug aus der 
Beschreibung der Ausstellung (Quelle:
www.sammlung-klein.de): „Grundlage für die
Auswahl der in der Ausstellung präsentierten
Werke ist ein Bezug zwischen dem Bilder-Den-
ken im Traum und dem Hervorbringen von Vor-
stellungsbildern in der Kunst. Die Exponate der
Ausstellung sind keine „gemalten Träume“; es
sind keine Versuche, Traumerlebnisse zu repro-
duzieren. Auch die mittelbare Darstellung von
Träumen, die auf der Erzählung oder auf textli-
cher Überlieferung von Traumgeschehen grün-
det, spielt bei den ausgewählten Arbeiten keine
Rolle. Die Werke wurden aufgrund ihrer Ver-
wandtschaft zum Träumen als Bilder-Denken
ausgewählt, das verschiedene Dinge zusammen
setzen kann und dabei keiner Zeitgebundenheit,
keiner Logik und inneren Folgerichtigkeit unter-
liegt. Sie stellen Bildwelten vor, die motivische,
bildnerische Elemente – Versatzstücke des Er-
innerns und Erlebens – in freier, poetischer

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Weise zusammen führen und dabei eigene Bild-
welten aufbauen. Gesichtspunkte der Bedeu-
tung und Deutbarkeit der bildlichen Zusam-
menhänge bleiben dabei- im Bild wie im Traum
– meist offen, in der Schwebe.“
Nach dem Besuch der Ausstellung würde sich
ein kleiner kulinrischer Abstecher im Museum-
scafé „CafeK“ anbieten.
Termin: Sonntag, 12.10.2014, 13.00 Uhr (Ab-
fahrt Güglingen)
Wer gerne am Ausflug teilnehmen möchte und
zum Zweck der Organisation der Anreise (Fahr-
gemeinschaften), möchte sich bitte per E-Mail
oder persönlich mit dem Vorstand in Verbin-
dung setzen. (info@buergerstiftung-kunst-
gueglingen.de)
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

- Der Vorstand -
Vorankündigung: Vernissage zur Ausstellung
„Im Wandel“ von Martin Sigmund – 21. Sep-
tember 2014 im Rathaus Güglingen.
Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
freut sich, für die kommende Herbstausstellung
einen „Sohn der Stadt“ im Güglinger Rathaus
begrüßen zu dürfen: Der Fotograf Martin Sig-
mund, geboren 1974 in Brackenheim, zeigt in
der Ausstellung „Im Wandel“ einen Ausschnitt
aus seinem facettenreichen Werk.
Zu sehen werden verschiedene Serien und Stu-
dien sein, die trotz ihrer motivischen und the-
matischen Unterschiedenheit doch eines ge-
meinsam haben: Sie zeigen einen Wandel, sie
sind Ausdruck eines Wandels, und zwar von po-
litischen und gesellschaftlichen Wandlungen,
die sich nicht nur im Großen zeigen, sondern
häufig in den kleinen Details oder auch in dem,
was nach dem Wandel übrigbleibt. So doku-
mentieren etwa die verlassenen Grenzhäuser
aus der Serie Border Grenzen, die längst keine
mehr sind oder zeugen die kleinen Heiligenbil-
der aus der Serie Wallpapers, die die kargen
Wände eines Missionshauses in Tansania
schmücken, von Glaube und Hoffnung – mitten
in einer Welt, in der Religion scheinbar zuneh-
mend an Bedeutung verliert. Martin Sigmund
gelingt es, den gesellschaftlichen Wandel ein-
zufangen und ihn gleichzeitig aus dem Fluss der
Zeit zu entheben, die Einzigartigkeit und Un-
endlichkeit des Augenblicks festzuhalten. Seine
Fotografien sind mal spielerisch, mal melan-
cholisch, mal augenzwinkernd, oft kritisch –
aber immer technisch perfektioniert, komposi-
torisch durchdacht und niemals beliebig.
Martin Sigmund studierte Fotografie an der
Lazi-Akademie in Stuttgart. Seit 2003 ist er
freischaffender Fotograf, seit 2007 Fotograf der
Staatsoper Stuttgart. Für seine Arbeiten wurde
er mit zahlreichen Preisen geehrt.
Ausstellungsdauer: 21. September bis 5. De-
zember 2014
Vernissage: 21. September 2014, 11.00 Uhr.
www.buergerstiftung-kunst-gueglingen.de

Übungsabend der Trachtenfrauen
Für unseren nächsten Auftritt müssen wir noch
etwas intensiver üben. Bitte, kommt zahlreich
zu den nächsten Übungsabenden! Nächster
Termin: Dienstag, 16. September, 20.00 Uhr im
Vereinsraum der Mediothek. Chr. Meisel
Haben Sie sich schon angemeldet?
Vom 24. bis 26. April 2015 fahren die Güglinger
LandFrauen an die Donau. Regensburg und 

LandFrauen Güglingen

Am Samstag, 13. September, sammelt der Po-
saunenchor ab 13.00 Uhr Altpapier in Frauen-
zimmern. Bitte stellen Sie das Material in klei-
nen Päckchen gut gebündelt an den Geh-
wegrand.

Gartentipps
Rosen
Die Überwinterung des Sternrußtau-Pilzes er-
folgt im abgefallenen Laub sowie in Schnittgut-
resten. Diese stellen somit die Quelle für Neuin-
fektionen im Frühjahr dar. Deshalb sollte
Falllaub und Schnittgut vollständig aus dem
Garten entfernt werden. Kompostieren darf
man diese Bioabfälle also nicht.
Haselnüsse ernten
Wenn Sie einen Wintervorrat an Haselnüssen
anlegen wollen, dürfen Sie nur reife Früchte
durch Schütteln ernten. Vorzeitig geerntete
Früchte schrumpfen und sind nicht haltbar.
Reifezustand bei Äpfeln
Mithilfe einer Lugol`schen Lösung (bekommt
man in der Apotheke), die auf die Schnittfläche
eines quer geteilten Apfels gesprüht oder ge-
pinselt wird, kann man den Reifegrad sehr gut
bestimmen. Denn die Jodkalilösung färbt die
vorhandene Stärke in der Frucht schwarz an.
Mit zunehmender Reife wird die Stärke in Zu-
cker umgebaut. Je dunkler die Schnittfläche ist,
desto mehr Stärke ist vorhanden, das heißt, die
Frucht ist noch unreif.
Florfliegen fördern
Als Überwinterungshilfe für die Florfliegen soll-
te man das Herbstlaub unter den Büschen lie-
gen lassen. Sie können auch Florfliegen-Über-
winterungskästen im Garten aufstellen. Diese
mit Stroh gefüllten, in 1,60 m Höhe an einem
kräftigen Pfahl angebrachten Kästen dürfen im
Herbst und Winter auf keinen Fall mehr geöff-
net werden.

Rückblende und Termine
Mit vollbesetztem Bus erreichen wir in Heil-
bronn das Fahrgastschiff „Neckarbummler“.
Bei der zweistündigen Hafenrundfahrt hatte
der Kapitän viel Wissenswertes gezeigt und uns
mit der Schiff-Fahrt und dem Hafenbetrieb ver-
traut gemacht. Wir fuhren durch alle Hafenbe-
cken: dem Kanalhafen, alter Neckar, Salzhafen
und dem Osthafen. Der Heilbronner Hafen ist
der siebtgrößte Binnenhafen von Deutschland.
Die erste Schleuse in Heilbronn hat eine Fallhö-
he von 3,20 m. 27 Schleusen sind es bis Mann-
heim, wo der Neckar in den Rhein fließt. Das
Gefälle beträgt 163 m, die schiffbare Länge 201
km. Der Schwergutkai liegt im Osthafen, Mo-
torverladung auf der ARIANE, vorbei ging es an
der Bootswerft, einer Recyclingfirma, Schrott-
verladung, Baustoff-Firmen, Steinkohlekraft-
werk, usw. Zu sehen war ein reger und ein hoch
interessanter Betrieb. Pünktlich erreichten wir
um 12:30 Uhr die Mühlenschenke in Neckar-
mühlbach. Das schön zubereitete und wohl-
schmeckende Mittagessen wurde dank der
guten Organisation umgehend serviert. 

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Altpapiersammlung
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Passau sind u. a. die Ziele des dreitägigen Aus-
flugs. Termin: 24. – 26. April 2015, Preis pro Per-
son im Doppelzimmer: 255,00 Euro (EZ-Zu-
schlag: 70,00 Euro). Anmelden kann frau sich
bis Ende Oktober bei Rose Bammesberger
(07135/2667) oder bei Birgit Jesser
(07135/12911).

Wanderung am Sonntag, 14. September 2014
Achtung Programmänderung!!
Anstatt der Tageswanderung am 14. September,
machen wir die Halbtagswanderung die am 19.
September im Wanderplan steht. 
Diese Wanderung führt uns auf dem Heilbron-
ner Weinpanoramaweg durch den Botanischen
Obstgarten mit anschließender Einkehr auf dem
Wartberg.
Hierzu treffen wir uns am Sonntag, dem 14.
September, um 13 Uhr, an der Mediothek in
Güglingen und fahren nach Heilbronn auf den
Wartberg, wo wir zu unserer ca. 8 km langen
Rundwanderung starten.
Mitfahrgelegenheit ist gegeben. (ri)

Spende an die Gemeinde beim Dorffest 2014
Im Rahmen des Dorffestes in Weiler fand die
Scheckübergabe über € 1.500,00 an die Ge-
meinde statt.

Spendenübergabe an die Gemeinde Pfaffenho-
fen für die Bestuhlung der Aussegnungshalle in
Weiler
Der DfvW bedankt sich sehr herzlich bei allen
Helfern sowie der Gemeinde Pfaffenhofen für
die Unterstützung und den reibungslosen Ab-
lauf des Dorffestes 2014.

Faire Woche: 
Tag der offenen Tür am 21. September

Die Faire Woche fin-
det dieses Jahr vom
12. bis 26.09. statt.
Sie steht unter dem
Motto „Ich bin Fairer

Handel“. Das Motto stellt die Verbindung zwi-
schen den Verbraucherinnen und Verbrauchern
und dem Fairen Handel her. Dieser begegnet uns
im Alltag in erster Linie in den fair gehandelten
Produkten, die wir in unserem „eineWelt – der-
Laden“ anbieten, außerdem natürlich auch im
gesellschaftlichen Engagement von Weltladen
und Aktionsgruppen. Schätzungen gehen davon
aus, dass allein in Deutschland rund 100.000
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Menschen ehrenamtlich für den Fairen Handel
tätig sind. Der Faire Handel als größte entwick-
lungspolitische Bewegung bietet somit zahlrei-
chen Menschen die Möglichkeiten, sich ehren-
amtlich zu engagieren, ihre Talente einzusetzen
und sich weiter zu entwickeln. Er sollte aber
auch bei Verbraucherinnen und Verbrauchern
verstanden werden als etwas, was Spaß macht
und Genuss bedeutet. Deshalb besuchen Sie uns
am „Tag der offenen Tür“ am 21. September in
Güglingen in der Marktstr. 4, um dies selbst zu
erleben. Außerdem zeigt Frau Margarete
Hirschbühl an diesem Tag in unserem Weltladen
ihre sehenswerten Fotografien über den vene-
zianischen Alltag und den Zauber, der über Ve-
nedig liegt. Schauen Sie doch einfach bei uns
vorbei – wir sind von 11.00 bis 18.00 Uhr für Sie
da!
Zum Verkauf unserer fairen Waren in unserem
Weltladen suchen wir weitere ehrenamtliche
Mitarbeiter. Wir freuen uns, wenn Sie sich unter
07135/7445 bei Martin Girntke oder direkt im
„eineWelt – derLaden“ in Güglingen in der
Marktstr. 4 melden. Vielen Dank!

Ab dem 22. September haben wir wieder 
geöffnet
Nach dem Ende der Schulferien sind auch wir
eine Woche später wieder „an Bord“.
Wie üblich montags/mittwochs/freitags von 
15 – 18 Uhr.
Mal einfach reinschauen ...

Die Vorsitzende: Rita Oesterle

Ausflug
Jetzt noch schnell anmelden: zu einem Ausflug
der Weilermer Kleintierzüchter zur Lokalschau
des Kleintierzuchtvereines Edingen-Neckar-
hausen am Sonntag, 26.10.2014.
Geplant ist ein Besuch zur Lokalschau des dor-
tigen Kleintierzuchtvereines. Wir werden ge-
meinsam nach Eppingen fahren und von dort
geht es weiter mit dem Zug bis nach Edingen.
Vom Bahnhof bis zur Plouguerner Allee sind es
ca. 25 Minuten Fußweg, dann hat man die
Kleintierzuchtanlage erreicht. Gemeinsam wol-
len wir dann zu Mittag essen, anschließend wird
Herr Aistleitner, ein Züchter des Vereines, uns
durch einige Parzellen führen. Nach der Füh-
rung wird es noch Zeit geben die Tiere auf der
Lokalschau zu betrachten, vielleicht kann der
ein oder andere auch dabei neue Kontakte
knüpfen.
An Fahrtkosten entstehen ca. 15 Euro pro Per-
son. Der Ausflug beginnt um 08:00 Uhr und
endet gegen 16:30 Uhr. Anmeldung und Bezah-
lung der Teilnahme bis 15. September 2014. Bei
Fragen stehen gerne zur Verfügung Nathalie
Luippold, Tel. 0172/3987523 oder Steffen Mehl,
Tel. 0163/4509277.

Musikfest
Wir möchten Sie ganz herzlich zum Musikfest
des Musikvereins „Spielmannszug“ Zaberfeld
einladen. Um 17 Uhr beginnen wir am Samstag,
13.09.2014 mit der Bewirtung auf dem Festge-
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lände vor dem Musikerheim. Langos, Hähnchen,
Zwiebelsteak, Rote- und Currywurst, Wurstsa-
lat, Pommes, die üblichen Festgetränke, sowie
Wein- und Sektproben der WG Lauffen bieten
wir Ihnen zum Verzehr an. Zusätzlich gibt es
sonntagnachmittags Kaffee und Kuchen.
Der Festgottesdienst mit Herrn Pfarrer Kraft
und den Posaunenchören aus Michelbach und
Zaberfeld beginnt am Sonntag, 14.09.2014, um
10.30 Uhr im Festzelt.
Insgesamt werden Sie von 7 Musikgruppen aus
nah und fern musikalisch unterhalten. Wir wün-
schen Ihnen ein paar angenehme und unterhalt-
same Stunden beim Musikfest in Zaberfeld.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ausflug am 13. September
Die Abfahrtszeiten und Zustiegsorte für unse-
ren Ausflug am 13.09.2014 nach Schwäbisch-
Gmünd sind:
7.00 Uhr Kirchardt-Berwangen, Kirche
7.15 Uhr Gemmingen, Apotheke
7.30 Uhr Eppingen, Busbahnhof

Das 44. Heilbronner Weindorf wird 2014 von
Freitag, 12., bis Sonntag, 21. September rund
ums Rathaus gefeiert. Dazu werden wieder na-
hezu 300.000 Besucher erwartet.
30 Weingärtnergenossenschaften und Weingü-
ter aus dem Großraum Heilbronn werden über
320 verschiedene Weine und Jahrgangssekte
aus der Region anbieten. Die Weine werden alle
direkt von den Erzeugern in 1/10 Stilgläsern oder
Flaschen angeboten. Alle Weinsorten des würt-
tembergischen Weines vom Trollinger und Ries-
ling bis zu Rivaner oder Kerner werden kredenzt.
In einem Gemeinschaftsstand bieten 16 Erzeu-
ger hochwertige württembergische Sekte an.
Fünf Musikkapellen spielen jeden Abend auf
verschiedenen Bühnen rund ums Rathaus. Die
Stände sind mit herrlichen Blumendekoratio-
nen geschmückt.
Offiziell eröffnet wird das 44. Heilbronner
Weindorf am Freitag, 12. September, um 16 Uhr
von Oberbürgermeister Harry Mergel, dem Ver-
kehrsvereinsvorsitzenden Nico Weinmann, der
Deutschen Weinkönigin Nadine Poss, der Würt-
tembergischen Weinprinzessin Theresa Olkus
und dem Käthchen von Heilbronn.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von
15 bis 23 Uhr, samstags von 11 bis 23 Uhr und
sonntags von 11 bis 22 Uhr.

Graunfreizeiten
In Graun am Reschensee mit dem weithin sicht-
baren Kirchturm, der aus den Fluten ragt, liegt
das Hotel „Traube-Post“ in ca. 1500 Metern
Höhe. 
Die Gastfreundschaft dieses Hotels mit Bäder-
landschaft und Sauna, die Tagesausflüge, ge-
führte Wanderungen und die geselligen Abende
mit unseren Reiseleiterinnen sorgen für Erho-
lung und Abwechslung.
Unsere Termine
05.10. - 12.10.2014 Reiseleitung Frau Popelka,
473 € Vollpension 
12.10. - 19.10.2014 Frau Schaller, 452 € Halb-
pension 
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den Erziehungsberechtigten und auch mit dem
betroffenen Kind stattfinden kann. Der Verlust
kann auch schon längere Zeit zurückliegen.
Informationsabend für Eltern
Im Lichtblick-TAK gibt es Angebote für trauern-
de Kinder, Jugendliche und deren Familien, die
einen Elternteil oder ein Geschwisterkind durch
Tod verloren haben. An diesem Abend besteht
die Möglichkeit, die Einrichtung ganz zwanglos
kennenzulernen. Die Leiterinnen der Gruppen
sind bereit, auf alle Ihre Fragen einzugehen.
TERMIN: Mittwoch, 1. Oktober, um 20 Uhr im
Lichtblick-TAK in Heilbronn, Allee 29.

Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur te-
lefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre nächs-
te Bürgersprechstunde an am Montag, dem 
15. September 2014, von 13:30 bis 14:30 Uhr
im Treff im Zentrum „Mittendrin“, Heilbronner
Str. 5 in Untergruppenbach. 
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie per-
sönlich da und hat für Ihre Wünsche und Anre-
gungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder
per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere
regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.:
8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Staatssekretär Rust in Pfaffenhofen
Das am vergangenen Samstag in Pfaffenhofen
durchgeführte Sommerfest des SPD-Ortsver-
eins wurde durch den Besuch von Staatssekre-
tär Ingo Rust noch getoppt. In der Begrüßungs-
rede konnte Kreisrätin Gertrud Schreck den
Staatssekretär Ingo Rust und den stellvertre-
tenden Bürgermeister von Brackenheim Dr.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Josef Festl mit Gattin sowie Gäste aus nah und
fern willkommen heißen. Die gute Live-Musik
und die gelockerte Stimmung ließen die Zuhö-
rer und Festles-Teilnehmer bis Mitternacht aus-
harren. Wilfried Hofmann hat es wieder einmal
verstanden, seine Zuhörer mit schwäbischer
Folklore und alten und neuen Schlagern zu ver-
wöhnen. Die Vorstandschaft dankt allen Helfern
und Gästen für den gelungenen Abend.

Terminvorschau:
Am Sonntag, 14.09., 9:30 Uhr, kommt unsere
Ministerin Katrin Altpeter zum Aktionstag Lan-
desfamilienpass – Alleinerziehende in den Er-
lebnispark Tripsdrill, 74389 Cleebronn/Trips-
drill.
Wer an dieser Veranstaltungen teilnehmen
möchte, bitte ich um eine kurze Info an:
Eleftheria Emmanouilidou; Büro Ministerin 
Katrin Altpeter MdL; Ministerium für Arbeit und
Sozialordnung; Familie, Frauen und Senioren;
Baden-Württemberg; Schellingstraße 15;
70174 Stuttgart; Tel.: 0711/123-3540; Fax:
0711/123-3992, E-Mail: VZ-Min@sm.bwl.de

Anmeldung und weitere Informationen beim
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,
Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, Tel.:
07141/45113-0, Fax: 07141/45113-9,
E-Mail: heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de

Telefon 0700/11224477,
Mail: info@lichtblick-tak.de
www.lichtblick-tak.de
Kindertrauer – Tod des Vaters 
Die Gruppe hat vor den Sommerferien in Heil-
bronn begonnen, wir machen montagnachmit-
tags nach den Sommerferien weiter. Genaueres
erfahren Sie beim Einzelgespräch. Zum jetzigen
Zeitpunkt können gerne noch Kinder zwischen
ca. 8 und 14 Jahren dazu kommen. Die Gruppe
findet 14-täglich, eineinhalb Stunden – außer
in den Ferien – statt. Bitte nehmen Sie Kontakt
mit uns auf, damit das notwendige Vorgespräch
mit dem Erziehungsberechtigten und auch mit
dem betroffenen Kind stattfinden kann. Der
Verlust kann auch schon längere Zeit zurücklie-
gen.
Kindertrauer – Tod der Mutter 
Die Gruppe hat sich schon zweimal in Heilbronn
getroffen. Zum jetzigen Zeitpunkt können
gerne noch Kinder zwischen ca. 8 und 14 Jahren
dazu kommen. Wir treffen uns wieder nach den
Sommerferien immer mittwochnachmittags.
Die Gruppe findet 14-täglich, eineinhalb Stun-
den – außer in den Ferien – statt. Genaueres er-
fahren Sie beim Einzelgespräch. Bitte nehmen
Sie Kontakt mit uns auf, damit das notwendige
Vorgespräch mit dem Erziehungsberechtigten
und auch mit dem betroffenen Kind stattfinden
kann. Der Verlust kann auch schon längere Zeit
zurückliegen.
Kindertrauer – Tod des Bruders oder der
Schwester 
Die neue Gruppe beginnt im September. Kinder
zwischen ca. 8 und 14 Jahren können in die
Gruppe kommen. Genaueres erfahren Sie beim
Einzelgespräch. Bitte nehmen Sie Kontakt mit
uns auf, damit das notwendige Vorgespräch mit

Lichtblick TAK Heilbronn


